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Beiträge zur Kenntnis der badischen Schlupf-
wespenfauna (Hymenoptera, Ichneumonidae) 
6. Unterfamilie Cryptinae
KONRAD SCHMIDT & FRANZ ZMUDZINSKI

Kurzfassung
Aus der Unterfamilie der Cryptinae werden 275 Arten 
aus Baden nachgewiesen. Das entspricht etwa 42,5 % 
des deutschen Faunenbestandes. Sechs Arten sind 
für Deutschland neu: drei Arten der Cryptini: Aritranis 
explorator (explorator (explorator TSCHEK, 1871), Hoplocryptus besseianus
(SEYRIG, 1926), H. centricolor (H. centricolor (H. centricolor AUBERT, 1964) und drei 
Arten der Gelini: Charitopes leucobasis TOWNES, 1983, 
Medophron recurvus (Medophron recurvus (Medophron recurvus THOMSON, 1884), Phygadeuon 
exannulatus STROBL, 1904. Neun Arten fehlen im Ver-
zeichnis der Ichneumoniden Deutschlands (HORSTMANN

2001a). Dies betrifft drei Arten der Cryptini: Aritranis 
occisor (occisor (occisor GRAVENHORST, 1829), Gambrus ornatus (Gambrus ornatus (Gambrus ornatus GRA-
VENHORST, 1829), Mesostenus sp. (= Mesostenus sp. (= Mesostenus notatus auct. nec notatus auct. nec notatus
GRAVENHORST, 1829), eine Art der Hemigasterini: Schen-
kia exigua (kia exigua (kia exigua HABERMEHL, 1909) und fünf Arten der Geli-
ni: Eudelus scabriculus (Eudelus scabriculus (Eudelus scabriculus THOMSON, 1884), Phygadeuon 
fraternae HORSTMANN, 2001, P. laevipleuris HORSTMANN, 
2001, P. unidentatus HORSTMANN, 2001, Thaumatogelis 
innoxius SCHWARZ, 2001. Von 30 Arten der Cryptinae 
konnten durch Zucht Wirte festgestellt oder bestätigt 
werden.

Abstract
275 species of the subfamily Cryptinae are recorded 
from Baden. Six of them are new records for Ger-
many: three species of the Cryptini: Aritranis explora-
tor (tor (tor TSCHEK, 1871), Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus SEYRIG, 
1926), H. centricolor (H. centricolor (H. centricolor AUBERT, 1964) and three species 
of the Gelini: Charitopes leucobasis TOWNES, 1983, 
Medophron recurvus (Medophron recurvus (Medophron recurvus THOMSON, 1884), Phygadeuon 
exannulatus STROBL, 1904. Nine species are missing in 
the list of German ichneumon-fl ies (HORSTMANN 2001a): 
three species of the Cryptini: Aritranis occisor (Aritranis occisor (Aritranis occisor GRAVEN-
HORST, 1829), Gambrus ornatus (Gambrus ornatus (Gambrus ornatus GRAVENHORST, 1829), 
Mesostenus sp. (= Mesostenus sp. (= Mesostenus notatus auct. nec notatus auct. nec notatus GRAVENHORST, 
1829), one species of the Hemigasterini: Schenkia exi-
gua (gua (gua HABERMEHL, 1909) and fi ve species of the Gelini: 
Eudelus scabriculus (Eudelus scabriculus (Eudelus scabriculus THOMSON, 1884), Phygadeuon 
fraternae HORSTMANN, 2001, P. laevipleuris HORSTMANN, 
2001, P. unidentatus HORSTMANN, 2001, Thaumatogelis 
innoxius SCHWARZ, 2001. Hosts of 30 species of Crypti-
nae could be ascertained or confi rmed by breeding.

Autoren
Prof. Dr. KONRAD SCHMIDT, Jahnstr. 5, D-69120 Heidel-
berg; FRANZ ZMUDZINSKI, Königsberger Straße 29c, D- 
76139 Karlsruhe.

1. Einleitung

Mit jeweils etwas mehr als 600 Arten bilden die 
Cryptinae und die Ichneumoninae die beiden 
artenreichsten einheimischen Unterfamilien der 
Ichneumonidae (= Echte Schlupfwespen). We-
gen der Artenfülle und der großen Ähnlichkeit 
vieler Arten ist die Determination der Cryptinae 
oft schwierig. Für eine erste Orientierung immer 
noch unentbehrlich ist SCHMIEDEKNECHT (1904-
1906 und 1930-1933). Sehr knapp gefasst und 
vielfach durch  neuere Revisionen überholt sind 
die Bestimmungstabellen von JONAITIS (1981). 
Für die Bestimmung der Gattungen grundlegend 
ist TOWNES (1970), für die Gelini auch TOWNES

(1983) und für die Mastrina HORSTMANN (1978). 
Die (( der brachypteren Cryptinae hat HORST-
MANN (1993a) revidiert. Neuere Revisionen und 
Teilrevisionen einzelner Gattungen und Hinweise 
zur Unterscheidung schwieriger Arten werden in 
der Artenliste zitiert.
Die ausgewertete lokalfaunistische Literatur und 
die bearbeiteten Ichneumoniden-Sammlungen 
sind dieselben wie in den früheren Arbeiten die-
ser Reihe (SCHMIDT & ZMUDZINSKI 1983, 2003a, b, 
2004, 2006). Bei wenig bekannten Arten und bei 
Arten, die in Baden bisher noch nicht festgestellt 
wurden, werden auch Funde aus Württemberg 
mitgeteilt. 
Alle Arten, die bisher nur aus Württemberg ge-
meldet wurden oder deren Determination bzw. 
Artstatus zweifelhaft ist, sind ohne fortlaufende 
Nummer in die Artenliste eingefügt; ebenso ei-
nige Arten mit der Herkunftsangabe „Baden-
Württemberg“ in SCHWARZ & SHAW (1999).

Viele interessante Fänge gelangen in den letz-
ten Jahren mit Gelbschalen und Malaise-Fallen.  
Gelbschalen stehen in unseren Gärten in Heidel-
berg-Neuenheim und in Karlsruhe-Waldstadt un-
mittelbar hinter der Terrasse. Die Waldstadt wur-
de in einen Kiefernwald gebaut, dessen Reste 
parkartig licht zwischen den Häuserzeilen stehen 
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blieben. Die von Dipl.-Biol. J. GAEDCKE, Dr. C. HOFF-
MANN und Frau G. MICHL mit Malaise-Fallen oder 
Gelbschalen gefangenen Tiere aus Lahr und vom 
Kaiserstuhl: Eichstetten und Ihringen, Blanken-
hornsberg, stammen aus begrünten Weinbergen 
des Staatlichen Weinbau-Instituts Freiburg. Die 
Malaise-Falle von D. DOCZKAL in Gaggenau-Bad 
Rotenfels war in einem Bannwald aufgestellt.

2. Artenliste

Die fortlaufende Nummerierung schließt an die in 
Teil 5 an (SCHMIDT & ZMUDZINSKI 2006). Die Fund-
ortsangaben aus Baden sind wie in den früheren 
Arbeiten von Norden nach Süden angeordnet. 
Bei häufi geren Arten ist nur die Zahl der (( und 
)), die uns aus Baden vorlagen, und die aus den 
Fangdaten ermittelte Flugzeit angegeben. Bei 
Privatsammlungen ist der Name des Sammlers 
nur bei Tieren angegeben, die nicht aus eigenen 
Aufsammlungen stammen. Bei allen Tieren, die 
Spezialisten zur Determination oder Nachprü-
fung vorgelegen haben, ist dies besonders ver-
merkt.

Abkürzungen:
SMNK = Staatliches Museum
  für Naturkunde Karlsruhe
H = coll. H. HILPERT, in SMNK
Ho = coll. CH. HOFFMANN, Bernkastel-Kues
S = coll. K. SCHMIDT, Heidelberg
Wi = coll. N. WINDSCHNURER, Karlsruhe
Z = coll. F. ZMUDZINSKI, Karlsruhe
* = von BAUER (1958 bzw. 1961)
  in Franken festgestellte Art.
e. l. = ex larva
e. p. = ex pupa
det. = determinavit: er hat es bestimmt
vid. = vidit: er hat es gesehen
GS = Gelbschale
KL = Körperlänge
MF = Malaise-Falle
Rubus = Stechimmennest in Rubus = Stechimmennest in Rubus Rubus fruticosus – Rubus fruticosus – Rubus fruticosus
  Brombeere
am Licht = Anfl ug beim Lichtfang von Nachtschmet-
  terlingen oder abends in der Wohnung
A = Anfang
E = Ende
M = Mitte

Unterfamilie Cryptinae

Die Eiablage erfolgt in der Regel durch die Ko-
konwand hindurch außen an Puppen oder Vor-

puppen. Der Wirt wird dabei angestochen und 
getötet oder gelähmt und so seine Weiterent-
wicklung verhindert; die Larven leben als Ektopa-
rasitoide. Auch die kokonähnlichen Eisäcke von 
Spinnen können den Larven als Nahrung dienen. 
Die wenigen Arten, die ihre Eier in freilebende 
Wirtslarven hinein ablegen, haben kurze Bohrer. 
Auffällig lange Legebohrer deuten auf Wirte hin, 
die in Holz, Stängeln oder in Erdnestern leben. 
Insgesamt ist das Wirtsspektrum sehr vielfältig. 
Die einzelnen Arten sind aber oft eng wirtsspe-
zifi sch.

Die Gliederung der Cryptinae in Tribus folgt 
HORSTMANN (2001a).

Tribus Cryptini

In diese Tribus gehören die meisten größeren 
Arten, die ihre Wirte in der Regel in der Vege-
tation suchen. Die meisten einheimischen Arten 
entwickeln sich in Schmetterlingskokons: z. B. 
Caenocryptus, Cryptus, Ischnus, Listrognathus, 
Mesostenus, Nippocryptus, außerdem auch in 
Pfl anzenwespen-Kokons: Agrothereutes und
Gambrus. In Bienen- und Wespennestern entwi-
ckeln sich Acroricnus, Latibulus, Nematopodius, 
Picardiella, Sphecophaga und Hoplocryptus. Die 
Gattung Myrmeleonostenus ist auf die Kokons Myrmeleonostenus ist auf die Kokons Myrmeleonostenus
von Ameisenlöwen spezialisiert. Spinneneiko-
kons belegen Hidryta, Idiolispa und Hidryta, Idiolispa und Hidryta, Idiolispa Trychosis.

736)* Acroricnus stylator (Acroricnus stylator (Acroricnus stylator THUNBERG, 1822)
Revision: FRILLI (1966).
1 (, Karlsruhe-Bulach, coll. Nat. Mus. Scotland, 
Edinburgh (SCHWARZ & SHAW 1998).
1 (, 01.06.22; 1 ), 27.08.50 Waldkirch, FRENTZEN, 
LEININGER, SMNK.
1 ), 17.07.43 Wutachtal, STRITT, SMNK.
Zuchten: 1 ), 03./04.83 Bienwald, w Karlsruhe, 
Rheinland-Pfalz, e. l. Ancistrocerus oviventris-
Nest (Eumenidae), zusammen mit dem Wirt ge-
schlüpft, BRECHTEL, det. S.
1 (, 09.82 Rovinj, Istrien, Kroatien, e. l. Eumenes-
Nest (Eumenidae), MARTINI, S.

737)* Agrothereutes abbreviatus (Agrothereutes abbreviatus (Agrothereutes abbreviatus FABRICIUS, 
1794), siehe Abb. 29.
Teilrevisionen: OEHLKE (1966); HORSTMANN (1968, 
1993a).
28 ((, 11 )), von der Rheinebene bis ca. 1300 
m im Feldbergmassiv. Am Feldberg die typische 
Form, in tieferen Lagen überwiegt die forma incu-
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bitor GRAVENHORST. H, S, Z, (HILPERT 1987b; KUSS-
MAUL & SCHMIDT 1987). 3 )), vid. SCHWARZ.
Zuchten: 1 (, Heidelberg, e. l. Diprion sp. (OEHLKE 
1966).
1(, 1), (2002), 1), (2003), e. p. Lobesia botra-
na (Bekreuzter Traubenwickler). Puppen ausge-
bracht 08.10.-04.12.2002 und 18.-25.06.2003 
Lahr und Kaiserstuhl (Eichstetten, Ihringen), det. 
HORSTMANN (HOFFMANN briefl. Mitt.).
Flugzeit: ((, M.05.-E.09.; )), M.04., E.05.-A.09.

738)* Agrothereutes adustus (GRAVENHORST, 
1829)
Zuchten: 1 (, 07.08.51 Sandhausen, e. l. Diprion 
sp. (Diprionidae) STRITT, SMNK.
1(, 1 ), 02.28 Schwetzingen, e. l. Diprion pini (Di-Diprion pini (Di-Diprion pini
prionidae) (OEHLKE 1966).
1 (, 1931 Freiburg, e. l. Diprion pini (Diprionidae) Diprion pini (Diprionidae) Diprion pini
(OEHLKE 1966).

739)* Agrothereutes aterrimus (GRAVENHORST, 
1829)
1 (, 16.06.90 Karlsruhe-Durlach, Luise-Schrö-
der-Weg, Wi.

740)* Agrothereutes fumipennis (GRAVENHORST, 
1829)
Zuchten: 1 ), 01.08.31 Karlsruhe-Grötzingen, e. l. 
Zygaena transalpina (Zygaenidae), Zygaena transalpina (Zygaenidae), Zygaena transalpina GREMMINGER,
SMNK, vid. SCHWARZ. Palpen braun, Mandibeln, 
Clypeus, Tegulae und Hintertarsen schwarz.
Fraglich ist: 1 (, 08.27 Heidelberg, e. l. Diprion 
sp. (Diprionidae) (OEHLKE 1966). SCHWARZ (briefl . 
Mitt.) hat bisher nur aus  Zygaena gezogene Ex-
emplare gesehen.

741)* Agrothereutes hospes (TSCHEK, 1871)
1 (, 03.09.52 Pfi nztal-Berghausen ö Karlsruhe, 
GREMMINGER, SMNK.
1 (, 14.05.61 Freiburg, Mooswald (KLUG 1965).
1 (, 29.06.43 Künaberg im Wiesental, n Schopf-
heim, Südschwarzwald, HOHNDORF, SMNK.
1 (, 30.05.25 Isteiner Klotz (LAUTERBORN 1925).
1 ), 15.05.64 Karlsruhe-Grünwettersbach, STRITT, 
SMNK.
1 ), 27.09.-01.10.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, 
Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, S. Beide ))
mit schwarzem Propodeum.
Zuchten: 1 (, 07.o.J. Pfi nztal-Berghausen ö 
Karlsruhe, e. l. Zygaena scabiosae (Zygaenidae), Zygaena scabiosae (Zygaenidae), Zygaena scabiosae
GREMMINGER, SMNK, vid. SCHWARZ.
1 (, 19.08.51 Pfi nztal-Berghausen, e. l. Zygae-
na transalpina mit Puppenkokon von na transalpina mit Puppenkokon von na transalpina Zygaena,
GREMMINGER, SMNK.

1 (, 30.06.56 Badberg bei Oberbergen, Kaiser-
stuhl, e. l. Zygaena transalpina mit Puppenkokon Zygaena transalpina mit Puppenkokon Zygaena transalpina
von Zygaena, leg. ?, SMNK.
Sehr wahrscheinlich ebenfalls hierher gehören 
„mehrere Tiere“ aus Zuchten GREMMINGER’s vom 
Kaiserstuhl, e. l. Zygaena transalpina, die HOF-
MANN (in EBERT 1994, S. 295) als „Agrothereutes 
tibialis“ anführt.
Außerdem: 2 ((, 2 )), 08.63 Talheim, Farren-
berg, bei Tübingen (Württemberg) 650-680 m, 
e. l. Zygaena fi lipendulae, C. NAUMANN, S, 1(, 1), 
vid. SCHWARZ.
Die Unterscheidung der )) von )) von )) A. hospes und A. hospes und A. hospes A. 
leucorhaeus ist problematisch. leucorhaeus ist problematisch. leucorhaeus A. hospes ist eine A. hospes ist eine A. hospes
schlankere, A. leucorhaeus eine gedrungenere A. leucorhaeus eine gedrungenere A. leucorhaeus
Art (SCHWARZ briefl  Mitt.). Die weißen Flecken am 
Propodeum fehlen bei 1 ), das zusammen mit 2 
((, 1 ) aus ) aus ) Zygaena fi lipendulae gezogen wurde. Zygaena fi lipendulae gezogen wurde. Zygaena fi lipendulae
Bei 2 )) aus Bad Münster a. Stein (Rheinland-)) aus Bad Münster a. Stein (Rheinland-))
Pfalz) und Karlstadt a. Main (Bayern) in coll. S 
sind die Flecken winzig. Die etwas stärker und 
fast geradlinig nach hinten konvergierenden 
Schläfen sind für A. hospes eher charakteristisch A. hospes eher charakteristisch A. hospes
als die variablen Zeichnungsmerkmale.

742)* Agrothereutes leucorhaeus (Agrothereutes leucorhaeus (Agrothereutes leucorhaeus DONOVAN, 
1810)
1 (, 19.05.65 Rußheimer Rheinaue, sw Philipps-
burg, S.
2 )), 17.05.2006 Karlsruhe, Hardtwald, am Licht, 
Z.
1 (, 1 ), (in copula) 31.05.85 Karlsruhe-Maxau, 
Langengrund, S, vid. SCHWARZ. KL des ( nur 5,5 
mm, die des ) 8 mm. Alle Coxen und Trochante-) 8 mm. Alle Coxen und Trochante-)
ren des ) ganz schwarz.) ganz schwarz.)
1 (, 25.06.71 Kaiserstuhl, Badberg bei Oberber-
gen, S, vid. SCHWARZ.

743)* Agrothereutes mansuetor (Agrothereutes mansuetor (Agrothereutes mansuetor TSCHEK, 1871)
1 (, 05.09.34 Schönberg, 8 km ö Lahr, STRITT, 
SMNK.

744)* Apsilops cinctorius (Apsilops cinctorius (Apsilops cinctorius FABRICIUS, 1775)
1 (, 15.-21.04.77 Eggenstein, n Karlsruhe, 
Kleiner Bodensee, Ufer, Weißschale, ABRAHAM, 
SCHMIDT, S.
1 (, 19.08.71 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken an Pastinak, Z.
1 (, M.08.74 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, Z. Area superomedia des Propodeums 
etwa so lang wie breit, sonst typisch.
Die Wirtsangabe Nonagria typhae (Schilfeule) ist Nonagria typhae (Schilfeule) ist Nonagria typhae
nach SCHWARZ (briefl . Mitt.) zweifelhaft. Er vermu-
tet eher aquatische Schmetterlingsarten.
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745)* Aritranis director (Aritranis director (Aritranis director THUNBERG, 1824) (= Py-
cnocryptus)
Teilrevision: HORSTMANN (1990a).
40 ((, 29 )), von der Ebene bis in mittlere 
Schwarzwaldlagen (ca. 1000 m), 1 (, det. HORST-
MANN, 1 ), det. BAUER, SMNK, H, S, Wi, Z, (HILPERT 
1989; KLUG 1965). 1 ), Freiburg, Mooswald (KLUG 
1965) ist zu streichen; es handelt sich um Agro-
thereutes abbreviatus (thereutes abbreviatus (thereutes abbreviatus FABRICIUS) (vgl. Nr. 737).
Flugzeit: ((, A.05.-E.07.; )), E.04.-E.06., M.07.

746) Aritranis explorator (Aritranis explorator (Aritranis explorator TSCHEK, 1871).
Neu für Deutschland!
1 (, 03.08.63 Karlsruhe, Hardtwald, STRITT, 
SMNK, det. SCHWARZ.
Das bekannte Verbreitungsgebiet reicht von Ma-
rokko, Spanien über Österreich und den Balkan 
bis Rußland und Georgien (vgl. die Literaturan-
gaben in YU & HORSTMANN 1997).

747)* Aritranis nigrifemur (Aritranis nigrifemur (Aritranis nigrifemur SZÉPLIGETI, 1916) (= 
rarus HABERMEHL, 1920, gerstaeckeri HABERMEHL,
1926)
Vgl. SCHWARZ (2005).
1 (, 15.05.85 Kronau bei Bruchsal, Kiesgrube, S, 
vid. SCHWARZ. Stimmt gut mit der Beschreibung 
von BAUER (1958) überein, aber: Stigmen des 
Propodeums nicht „kurz oval, fast rund“ sondern 
etwa 1,5 mal so lang wie breit. - Legebohrer fast 
ganz glatt. Basis des Petiolus ohne Zähnchen, 
wie für Aritranis typisch.Aritranis typisch.Aritranis
1 (, M.07.64 Karlsruhe-Waldstadt, Z.

748)* Aritranis nigripes (Aritranis nigripes (Aritranis nigripes GRAVENHORST, 1829) (= 
fuscomarginatus GRAVENHORST, 1829, insectator
TSCHEK, 1871)
Revision der Aritranis nigripes-Artengruppe: 
SCHWARZ (2005).
1 (, 21.07.2005 Karlsruhe-Durlach, Thomashof, 
Wi, vid. SCHWARZ.
cf 1 ), 07.07.82 Linkenheim-Hochstetten, ö Bruch-
sal, Sandplatz, S. Hinterleibsende schwarz.

749) Aritranis occisor (Aritranis occisor (Aritranis occisor GRAVENHORST, 1829) (= 
fuscicornis TSCHEK, 1871)
Vgl. SCHWARZ (2005). Fehlt bei HORSTMANN

(2001a).
1 (, 26.08.53 Ebersweier, 5 km nö Offenburg, LEI-
NINGER, SMNK, vid. SCHWARZ.
1 ), 10.-24.04.2003 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, S.kenhornsberg, MF, HOFFMANN, S.kenhornsberg, MF
SCHWARZ & SHAW (1998) hielten A. occisor für A. occisor für A. occisor
synonym mit A. nigripes. Das Taxon fehlt daher 
im Verzeichnis von HORSTMANN (2001a). Bei un-

serem (: heller Fühlerring durch braunrote Ver-
färbung angedeutet; Propodeum zwischen den 
Querleisten grob und dicht punktiert ohne Run-
zelung; Scutellum schwarz.

750) Ateleute linearis FÖRSTER, 1871
1 (, 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.

751) Buathra divisoria (Buathra divisoria (Buathra divisoria TSCHEK, 1872)
Revision: ROSSEM (1971).
1 ), 28.07.85 Feldberg, 1360 m, H, det. 
SCHWARZ.

752)* Buathra laborator (Buathra laborator (Buathra laborator THUNBERG, 1824), sie-
he Abb. 21, 22.
17 ((, 28 )), Von der Ebene bis in die Vorberg-
zone, SMNK, S, Z. Eine sichere Trennung der ))
von B. tarsoleucos (B. tarsoleucos (B. tarsoleucos SCHRANK, 1781) ist auch nach 
SCHWARZ (1990) oft unmöglich. Von 8 )), 06.05.77 
Eggenstein, Auwald, Z, 1 ), mit deutlicher vor-
derer Querleiste des Propodeums, Genal- und 
Oralleiste treffen sich aber in spitzem Winkel.

753)* Cryptus armator FABRICIUS, 1804 (= alba-
torius auct. nec torius auct. nec torius MÜLLER, 1776), siehe Abb. 5.
Revision: ROSSEM (1969).
1 (, 11.06.2006 Heidelberg, Jahnstraße, im 
Haus, S.
1 ), 24.06.2006 Heidelberg, Philosophenweg, Wi.
1 ), 19.05.77 Eggenstein, n Karlsruhe, Auwald, 
Z.
1 ), 26.06.93 Weingarten, onö Karlsruhe, Wer-
rabronn, S.
1 ( 11.08.51 Pfi nztal-Berghausen, ö Karlsruhe, 
STRITT, SMNK.
1 (, E.08.66 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
1 (, 26.05.2004 Karlsruhe-Durlach, Thomashof, 
Wi.
1 (, 11.08.51 Karlsruhe, Scheibenhardt, STRITT

SMNK.
1 ), 23.05.66 Kaiserstuhl, Büchsenberg, Z.
1 (, 25.05.66 Kaiserstuhl, Oberbergen, Hessle-
terbuck, Z.

754)* Cryptus dianae GRAVENHORST, 1829
1 (, 03.10.30 Karlsruhe, HOHNDORF, SMNK.
7 Ex. 1959-1971 aus nordbadischen und pfäl-
zischen Kiefernrevieren, e. l. Panolis fl ammea
(Forleule) (Noctuidae) (GAUSS 1975).

-) Cryptus immitis TSCHEK, 1871
1 ), 26.05.05; 3 ((, 10.06.03, 21.06.06, 20.07.07 
Murrhardt, ca. 30 km nö Stuttgart, Württemberg, 
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coll. Nat. Mus. Scotland, Edinburgh (SCHWARZ & 
SHAW 1998).

755) Cryptus inculcator (Cryptus inculcator (Cryptus inculcator LINNAEUS, 1758) (= 
sponsor FABRICIUS, 1793)
1 (, 16.08.58 Heidelberg, Terrasse am Licht, S.
1 (, 23.07.50 Karlsruhe, STRITT, SMNK.
1 (, 13.08.59 Waltershofen, Tuniberg (KLUG 
1965).
1 (, 12.07.62 Zarten, w Titisee-Neustadt, (leg. ?), 
H.
1 (, 08.33 Lenzkirch, STRITT, SMNK.

-) Cryptus lugubris GRAVENHORST, 1829
1 ), 07.1899 Calw-Hirsau, Württemberg, HABER-
MEHL (ROSSEM 1969).

756) Cryptus minator GRAVENHORST, 1829
1 (, 12.05.2006 Heidelberg, Jahnstraße, Garten, 
GS, S.

757) Cryptus moschator (Cryptus moschator (Cryptus moschator FABRICIUS, 1787)
1 (, 27.09.68 Karlsruhe, Wartehäuschen der 
Straßenbahn, NOWOTNY, SMNK.
1 (, 11.10.67 Karlsruhe, Entenfang, STRITT,
SMNK.
1 (, 29.09.69 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
STRITT, SMNK, vid. SCHWARZ.
5 ((, 10.79 Kaiserstuhl, Oberbergen, GACK, H, 1 
(, vid. SCHWARZ.
1 (, 24.08.59 Tuniberg, w Freiburg (KLUG 1965).

758) Cryptus obscuripes (Cryptus obscuripes (Cryptus obscuripes ZETTERSTEDT, 1838) 
(= borealis THOMSON, 1873)
„(, Schwarzwald“ (HABERMEHL 1918). 1 (, 07.1900 
Fundort unleserlich, leg. HABERMEHL, betrifft „in all 
probability“ dieses Exemplar (ROSSEM 1969). HA-
BERMEHL sammelte im Juli 1900 in Schweigmatt 
bei Schopfheim im Südschwarzwald.

759) Cryptus spinosus GRAVENHORST, 1829
1 (, 22.05.63 Kaiserstuhl, O (= Oberbergen ?), 
STRITT, SMNK.
4 ((, 09.78, 2 ((, 10.79 Kaiserstuhl, Oberbergen, 
GACK, H.
1 (, 27.05.66 Kaiserstuhl, Achkarren, Lößwand, 
Z.

760) Cryptus spiralis (Cryptus spiralis (Cryptus spiralis GEOFFROY, 1785)
1 (, 07.15 Heidelberg (ROSSEM 1969).
2 ((, 22.06.2002, 15.06.2003 Eggenstein, n 
Karlsruhe, Ödland, Z.
2 ((, 09.07.66 Karlsruhe-Waldstadt, Brache, Z.
1 (, 21.06.64 Karlsruhe, Durlacher Wald, Z.

761)* Cryptus titubator (Cryptus titubator (Cryptus titubator THUNBERG, 1824) (= in-
fumatus THOMSON, 1873)
(, Karlsruhe, GEYER (HABERMEHL 1918).
1 (, 05.09.80 Maria Bronnen bei Bierbronnen, n 
Waldshut, Z.

762)* Cryptus viduatorius FABRICIUS, 1804
29 ((, 9 )), von der Ebene bis in mittlere 
Schwarzwaldlagen (ca. 900 m), SMNK, H, S, Z, 
(HABERMEHL 1918).
Flugzeit: ((, E.06.-A.09., A.10.; )), E.05., M.06.-
M.07.

763) Enclisis alpicola (Enclisis alpicola (Enclisis alpicola HABERMEHL, 1926)
Revision: SCHWARZ (1989b).
1 ), Lahr, Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, S.
1 ), 12.06.49 Bodman-Ludwigshafen am Boden-
see (HEINRICH 1952). 

764) Enclisis macilenta (Enclisis macilenta (Enclisis macilenta GRAVENHORST, 1829)
1 (, 23.04.-01.05.87 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, Waldrand, H.
2 ((, 10.-24.04.2003, 16.09.2002 Kaiserstuhl, 
Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, 
GAED CKE, S.
1 (, 18.06.49 Todtnauberg, Schwarzwald, STRITT, 
SMNK.
Zuchten: 1 (, 1 ), 03.77 Karlsruhe-Nordwest-
stadt, Hertzstraße, e. l. Rubus-Stängel mit Pem-
phredon-Nest (Sphecidae), S.
Aus verschiedenen Grabwespennestern, aber 
keine Wirte geschlüpft: 
1 (, 1 ), E.01.69 Karlsruhe, Durlacher Wald, e. l. 
Sambucus-Stängel, Z.
1 ), 10.12.65 Karlsruhe-Waldstadt Hardtwald, e. 
l. Rubus, Z. Scutellumspitze und Postscutellum 
hellbraun.
3 ((, 25.12.68 Karlsruhe-Waldstadt, e. l. Rubus,
Z. Fühler ohne weißen Ring.
1 (, 19.04.68 Karlsruhe-Hohenwettersbach, e. l. 
Rubus, Z.

765) Enclisis ornaticeps (Enclisis ornaticeps (Enclisis ornaticeps THOMSON, 1885)
1 ), 18.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blanken-
hornsberg, MF, GAEDCKE, S.

766)* Enclisis vindex (Enclisis vindex (Enclisis vindex TSCHEK, 1871) (= tener
THOMSON, 1873, nubifer THOMSON, 1896, nigrivent-
ris HABERMEHL 1919), siehe Abb. 8, 9.
17 ((, 21 )), von den Rheinauen bis in den 
Hochschwarzwald (Bärental “Rotmeer“), S, Z, 
(HABERMEHL 1919a).
Flugzeit: ((, E.05., E.08.-E.09.; )), M.05.-M.06., 
M.09.
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767) Gambrus bipunctatus (Gambrus bipunctatus (Gambrus bipunctatus TSCHEK, 1872) (= 
ornatus sensu ornatus sensu ornatus HORSTMANN, 1992b nec GRAVEN-
HORST, 1829)
Teilrevision der Gattung Gambrus: SCHWARZ (2005).
1 (, 14.-24.04.2003 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, S.
Hintere Propodeumleiste in der Mitte undeutlich, 
Hinterhüften rot, Hinterleibssegment 5 mit sehr 
schmalem, 6 mit etwas breiterem weißem End-
streif in der Mitte, Segment 7 in der Mitte fast 
ganz weiß, Bohrerspitze hinter dem Nodus im 
Profi l dorsal gerade.

768)* Gambrus carnifex (Gambrus carnifex (Gambrus carnifex GRAVENHORST, 1829), 
siehe Abb. 13. 
1 (, A.07.72 Eggenstein, n Karlsruhe, Schilf- und 
Grasstängel absuchend, Z.
1 ), 18.08.84 Karlsruhe-Maxau, Langengrund, 
an Schilf, S.
1 (, M.08.74 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, Z.
1 (, 19.06.70 Wutachgebiet G (?), STRITT, SMNK. 
Thorax ganz schwarz.
1 ), 10.07.2002 Konstanz, Wollmatinger Ried, 
Frohnried aus Schilfhalm, leg. et coll. HERRMANN.

769)* Gambrus incubitor LINNAEUS, 1758) (= su-
perus THOMSON, 1896)
1), 25.05.60 Wutachschlucht, Wutachmühle, 
(nach dem Fundortetikett leg. RÖSELER), SMNK.
Unterscheidung von G. ornatus (G. ornatus (G. ornatus GRAVENHORST, 
1829) nach SCHWARZ (2005).

770) Gambrus ornatus (Gambrus ornatus (Gambrus ornatus GRAVENHORST, 1829) (= 
inferus THOMSON, 1896)
Fehlt bei HORSTMANN (2001a).
Zucht: 1 ), 2003 Kaiserstuhl, Eichstetten, e. p. Lo-
besia botrana (Bekreuzter Traubenwickler). Puppe besia botrana (Bekreuzter Traubenwickler). Puppe besia botrana
exponiert 25.-09.-04.12.2002, Ho, det. HORSTMANN 
(als G. inferus THOMSON), HOFFMANN (briefl . Mitt.).

771)* Gambrus tricolor (Gambrus tricolor (Gambrus tricolor GRAVENHORST, 1829)
1 ), 17.07.2005 Heidelberg, Jahnstraße, GS, S.
1 ), 31.07.71 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
STRITT, SMNK, det. BAUER.
1 (, 20.05.77 Eggenstein, n Karlsruhe, Kleiner 
Bodensee, Auwald, GS, ABRAHAM, SCHMIDT, S, 
weißer Fühlerring fehlt.
1 (, 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 27.09.-07.10.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, 
Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, S, Geißelglie-
der 8, 9 und Basis von 10 nur auf der Oberseite 
weiß gefl eckt.

772)* Hidryta fusiventris (Hidryta fusiventris (Hidryta fusiventris THOMSON, 1873)
Revisionen: HORSTMANN (1984), SCHWARZ (2005).
1 (, 09.07.2003 Heidelberg, Jahnstraße, GS, S.
1 (, 17.07.63 Ettlingen-Spessart, STRITT, SMNK.
5 ((, 9 )), 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad 
Rotenfels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.

773) Hidryta sordida (Hidryta sordida (Hidryta sordida TSCHEK, 1871)
1 (, 17.06.2000 Karlsruhe-Stupferich, Tho-
mashof, Wi.

774)* Hoplocryptus bellosus (Hoplocryptus bellosus (Hoplocryptus bellosus CURTIS, 1837)
(= signatorius FABRICIUS, 1793 nec OLIVIER, 1792), 
siehe Abb. 14, 15.
Revision: HABERMEHL (1926); vgl. auch SCHWARZ

(1989), SCHWARZ & SHAW (1998).
1 (, 24.06.2002 Heidelberg-Dossenheim, Stein-
berg, S, vid. SCHWARZ.
1 (, 30.08.81 Berghausen, ö Karlsruhe, „Großer 
Wald“, an Pastinak, Z.
3 ( (A.- E07.), 3 )) (A.-M.06.), 1968-69 Karlsru-)) (A.-M.06.), 1968-69 Karlsru-))
he, Weinbrennerplatz, STRITT, SMNK.
1 (, 14.08.66 Karlsruhe, Straßenbahnwartehäus-
chen, NOWOTNY, SMNK (STRITT 1971).
1 (, 06.09.69 Ettenheim, STRITT, SMNK.
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.
Zuchten aus Stechimmen-Nestern:
4 ((, 15.-20.05.31 Karlsruhe, e. l., STRITT, 
SMNK.
1 (, 03.50 Karlsruhe, e. l., BECKER, SMNK.
1 (, 29.05.52 Berghausen, ö Karlsruhe, e. l., 
GREMMINGER, SMNK.
1 (, 04.52 Karlsruhe, e. l. Rubus, GREMMINGER,
SMNK.
7 ((, 02.-04.66, 67, 72 Karlsruhe-Waldstadt, e. l. 
Rubus-Stängel, Z.
3 )), 04.66 Karlsruhe, Schlossgarten, e. l. Ru-
bus-Stängel, Z, S.

775) Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus SEYRIG, 1926)
Neu für Deutschland!
1 ), 16.07.67 Eichberg, n Blumberg, Baar Kreis, 
S, det. SCHWARZ.
Das ( hat SEYRIG (1926) aus Südfrankreich (Dep. 
Hautes Alpes) beschrieben. Eine Beschreibung 
des ) wird durch ) wird durch ) SCHWARZ erfolgen.

776)* Hoplocryptus bohemani (HOLMGREN, 
1856) (= rufoniger DESVIGNES, 1856, mesoxan-
thus THOMSON, 1873)
Zur Synonymie vgl. HORSTMANN (2000b).
1 (, 03.09.73 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
STRITT, SMNK.

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



SCHMIDT & ZMUDZINSKI: Badische Schlupfwespenfauna 6 195

1 (, 29.08.76 Karlsruhe-Nordweststadt, S.
1 (, 08.09.65 Karlsruhe-Grötzingen, STRITT, 
SMNK.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOCZKAL, S, vid. SCHWARZ. Fühler ohne 
weißen Ring.
Zucht: 1(, 28.01.66 Karlsruhe-Waldstadt, aus 
Rubus-Stängel, Z.

777) Hoplocryptus centricolor (Hoplocryptus centricolor (Hoplocryptus centricolor AUBERT, 1964)
Neu für Deutschland!
1 ), 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOCZKAL, S, det. SCHWARZ. Mandibeln, 
vordere und mittlere Trochanter ohne weiße Fle-
cken.
Verbreitung: Südfrankreich (AUBERT 1964, VILLE-
MANT 1982).

778) Hoplocryptus confector (Hoplocryptus confector (Hoplocryptus confector GRAVENHORST, 
1829), siehe Abb. 10, 11.
1 (, 08.07.2006 Heidelberg, Jahnstraße, im 
Haus, S.
1 ), 26.05.77 Karlsruhe-Grötzingen, S.
1 (, 27.05.2005 Karlsruhe-Waldstadt, in der 
Wohnung, Z. Fühler ohne weißen Ring: = forma 
exannulata HABERMEHLexannulata HABERMEHLexannulata  (1926).
1 (, 11.06.2006 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
Z.
3 )), 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOCZKAL, S, 1 ), vid. SCHWARZ.
1 (, 09.07.84 Littenweiler bei Freiburg, H. Hinter-
tarsen ohne weißen Ring, sonst typisch.
Zuchten: 2 ((, 11.06.2006 Karlsruhe-Waldstadt, 
Garten, Z, beide beim Absuchen verschiede-
ner trockener Stängel, auch von ausgehöhlten 
Buddleya-Stängeln (Sommerfl ieder). Diese 
Buddleya-Stängel wurden zur Untersuchung 
längs gespalten, anschließend wieder mit Gum-
miband verschlossen und getrennt, jeweils mit 
einer Schlupfwespe, gezwingert. Sie enthielten 
Nestanlagen mit noch unausgefärbten Eume-
niden-Puppen. Die Stängel wurden von den 
Schlupfwespen noch tagelang intensiv angesto-
chen. Bereits am 05.07.2006 schlüpfte 1 ) des ) des )
Wirtes, Ancistrocerus nigricornis (Ancistrocerus nigricornis (Ancistrocerus nigricornis CURTIS), und 1 
( von H. confector; am 07.07. schlH. confector; am 07.07. schlH. confector üpften 3 )), 
am 08.07. 3 (( von H. confector. H. confector. H. confector Beide Nestanla-
gen sind gleichartig mit den für Eumeniden typi-
schen Zellzwischenwänden aus „Lehm“, so dass 
in beiden Stängeln Ancistrocerus nigricornis als Ancistrocerus nigricornis als Ancistrocerus nigricornis
Wirt sicher anzunehmen ist. Auch SCHWARZ & 
SHAW (1998) melden aus England A. nigricornis
als Wirt. Dort überwinterten die Schlupfwespen 
im Wirtsnest. 

779)* Hoplocryptus coxator (Hoplocryptus coxator (Hoplocryptus coxator TSCHEK, 1871), sie-
he Abb. 12.
Unterscheidung von H. fugitivus: SCHWARZ 
1989a).
1 (, 28.05.77 Dettenheim-Rußheim, S, vid. 
SCHWARZ. KL 6 mm, Hinterhüften rot.
1 (, 12.10.67 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, S.
Zuchten: 1 ), 01.67 Karlsruhe-Waldstadt aus Ru-
bus-Stängel, Z, vid. SCHWARZ.
1 (, 11.03.67 Karlsruhe-Waldstadt aus Rubus-
Stängel „wohl Trypoxylon-Nest“ (Sphecidae), Z. 
Fühler ohne weißen Ring.
1 (, Frühjahr 69 Karlsruhe-Waldstadt aus Rubus-
Stängel, Z.

780)* Hoplocryptus fugitivus (Hoplocryptus fugitivus (Hoplocryptus fugitivus GRAVENHORST, 
1829) (= binotatulus THOMSON, 1873)
Unterscheidung von H. coxator: H. coxator: H. coxator SCHWARZ

(1989a).
2 ((, 06.07.2001, 22.07.2002 Heidelberg, Jahn-
straße, im Garten, S.
1 (, 24.06.71 Karlsruhe-Grötzingen, STRITT, 
SMNK.
1 (, 28.06.2005 Karlsruhe-Waldstadt, am Fens-
ter, Z.
2 ((, 21.07.86, 17.06.90 Karlsruhe-Durlach, Ba-
denerstraße, Wi.
1 (, 08.08.65 Rastatt, Hirschgrund, Z.
1 (, 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, S.
Außerdem: 3 ((, 08.06.93 Zaberfeld, Burghalde, 
9 km s Eppingen, Württemberg, S, Wi, 1 (, vid. 
SCHWARZ.

781) Hoplocryptus murarius (Hoplocryptus murarius (Hoplocryptus murarius BÖRNER, 1782) (= 
heliophilus TSCHEK, 1871)
1 (, 05.06.58 Bruchsal-Untergrombach, Micha-
elsberg, NOWOTNY, SMNK.
Zucht: 1 (, M.04.72 Karlsruhe-Waldstadt, aus 
Trypoxylon-Nest (Sphecidae) in Rubus, Z.
Außerdem: 1 ), 01.06.78 Bad Münster am Stein, 
Rotenfels, Rheinland-Pfalz, S, vid. SCHWARZ.

782) Hoplocryptus quadriguttatus (GRAVEN-
HORST, 1829) (= cognatus BOYER DE FONSCOLOMBE, 
1850, enslini HABERMEHL, 1926)
Synonymie nach SCHWARZ (2005).
Zuchten: 1 (, 05.05.32 Karlsruhe, aus Ectemni-
us-Kokon (Sphecidae), STRITT, SMNK.
2 ((, 1), E.04.72 Karlsruhe-Waldstadt, aus Ec-
temnius rubicola-Nest in Rubus-Stängel, Z, 1 (, 
vid. SCHWARZ.
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Diese Art wurde auch von ENSLIN aus Ectemnius 
rubicola gezogen (rubicola gezogen (rubicola HABERMEHL 1926).

783)* Idiolispa analis (Idiolispa analis (Idiolispa analis GRAVENHORST, 1807)
Revision: SCHWARZ (1988), Teilrevision der )): 
SCHWARZ (2005).
8 ((, 8 )), Dettenheim-Rußheim, Karlsruhe, 
Rastatt, Gaggenau, Kaiserstuhl, S, Wi, Z.
Außerdem: 3 ((, Enzklösterle bei Wildbad/Nord-
schwarzwald, Buchau am Federsee, Württem-
berg, S.
Flugzeit: ((, A.06., A.07.-A.08., )), A.-M.05., 
E.06.-A.07.

784) Idiolispa hungarica (Idiolispa hungarica (Idiolispa hungarica SZÉPLIGETI, 1916)
1 (, 06.07.68 Weingarten, onö Karlsruhe, Wer-
rabronn, Lößrain, Z.
1 (, 06.07.68 Karlsruhe-Grötzingen, Lößwand, Z.

785) Ischnus agitator (Ischnus agitator (Ischnus agitator OLIVIER, 1792)
1 (, 18.07.2006 Heidelberg, Jahnstraße, Garten, 
GS, S.
1 (, 20.02.65 Karlsruhe-Waldstadt, in der Woh-
nung, Z.

786)* Ischnus alternator (Ischnus alternator (Ischnus alternator GRAVENHORST, 1829)
26 ((, 13 )), Heidelberg, Dettenheim-Rußheim, 
Karlsruhe, Malsch, Lahr, Kaiserstuhl, SMNK, Ho, 
S, Z, (STRITT 1971). 1 (, 1 ), det. BAUER. Bechtaler 
Wald bei Weisweil (HILPERT 1989) ist zu streichen: 
1 ), ist Agrothereutes abbreviatus (Agrothereutes abbreviatus (Agrothereutes abbreviatus FABRICIUS)
(vgl. Nr. 737).
Flugzeit: ((, E.04.-E.05., E.06, E.08.-E.11; )), 
E.04., M.06., A.-E.09, (1 (, 1 ), 12.07.-08.08. 
MF).
Zucht: 1 ), 2003 Kaiserstuhl, Ihringen, Blanken-
hornsberg, e. p. Lobesia botrana (Bekreuzter Lobesia botrana (Bekreuzter Lobesia botrana
Traubenwickler), Ho, det. HORSTMANN. Puppe ex-
poniert bis 27.11.2002 (HOFFMANN, briefl . Mitt.).

787)* Ischnus inquisitorius (Ischnus inquisitorius (Ischnus inquisitorius MÜLLER, 1776) (= 
migrator auct. nec migrator auct. nec migrator FABRICIUS, 1775)
Begründung der Synonymie: SCHWARZ & SHAW

(1998).
12 ((, 5 )). Die Stammform in der Ebene: Karls-
ruhe, Bechtaler Wald bei Weisweil, die kleinere 
und dunklere forma brachyurus (brachyurus (brachyurus GRAVENHORST = 
migrator auct.) im Feldberggebiet, H, Wi, Z, (migrator auct.) im Feldberggebiet, H, Wi, Z, (migrator HIL-
PERT 1987b, 1989).
Flugzeit: Stammform: 3 ((, E.04., A.05., E.07.; f. 
brachyurus: 9 ((, E.08.-M.09.; 5 )), E.08.-M.09.

788) Latibulus argiolus (Latibulus argiolus (Latibulus argiolus ROSSI, 1790) (= endu-
rus)

1 ), E.07. Badenweiler, ö Müllheim, aus dem 
Nest von Polistes dominulus (Vespidae), coll. Polistes dominulus (Vespidae), coll. Polistes dominulus V. 
HEYDEN, Senckenbergmuseum, Frankfurt a. M. 
(HABERMEHL, 1925a).
Außerdem: 1 (, Steinheim-Höpfi gheim, 11 km 
nnö Ludwigsburg, Württemberg (SCHWARZ & 
SHAW 1998).

789) Listrognathus furax (Listrognathus furax (Listrognathus furax TSCHEK, 1871)
Revision: HORSTMANN (1990a).
1 ), 01.05.54 Kaiserstuhl, GREMMINGER, SMNK.
Außerdem: 1 ), 08.06.32 Reutlingen, Georgen-
berg, Württemberg (BAUER 1934).

790) Listrognathus helveticae HORSTMANN, 1968
Zuchten: 1 (, 05.30 Karlsruhe, e. l. Zygaena
carniolica (carniolica (carniolica SCOPOLI) (Zygaenidae), STRITT, SMNK.
1 ), 24.05.1906 Murrhardt ca. 30 km nö Stuttgart, 
Württemberg, e l. Zygaena carniolica (Zygaena carniolica (Zygaena carniolica SCHWARZ & 
SHAW 1998).

791) Mesostenus albinotatus GRAVENHORST,
1829
Teilrevision: SCHWARZ (1989a).
1 ), 06.09.69 Ettenheim, ca. 10 km ssw Lahr, 
STRITT, SMNK. Helles Exemplar nach SCHWARZ

(1989a).

792) Mesostenus dentifer THOMSON, 1896
1 ), 27.09.-07.10.2002 Kaiserstuhl, Ihrin-
gen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, S, vid. 
SCHWARZ. Mesopleuren und Seiten des Propo-
deums dicht gedrängt punktiert, Petiolusstiel an 
den Seiten mit Querstreifchen.

793)* Mesostenus funebris GRAVENHORST,1829, 
siehe Abb. 19.
1 (, 16.07.71 Weingarten, onö Karlsruhe, Wer-
rabronn, Lößabbruchkante, Z.
2 ((, 12.05.2006, 06.06.2007 Karlsruhe-Wald-
stadt, Terrasse, GS, Z.
3 )), 12.07.-08.08.2003 Malsch, Pappelforst, MF, 
DOCZKAL, S, 1 ), vid. SCHWARZ.
1 (, 02.-13.10.86 Emmendingen 280 m, SSYMANK, 
H.
1 (, 28.07.84 Freiburg-Ebnet, Galgenberg, H.
1 (, 08.28 „aus der Baar“, BECKER, SMNK.

794) Mesostenus sp. (= Mesostenus sp. (= Mesostenus notatus auct. nec notatus auct. nec notatus GRA-
VENHORST, 1829)
Siehe SCHWARZ (1989a); auch SCHWARZ & SHAW

(1998) zitieren noch so! Diese Art hat zur Zeit 
keinen gültigen Namen und fehlt daher bei 
HORSTMANN (2001a).
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1 (, 15.09.65 Karlsruhe-Grötzingen, STRITT, 
SMNK. Scutellum und Seitenkiele davor ganz 
schwarz.

795)* Mesostenus transfuga GRAVENHORST,
1829, siehe Abb. 16.
)): Mandibeln, Palpen, Vorderhüften und Tro-
chanteren schwarz; Mesopleuren und vor allem 
Seiten des Propodeums weniger dicht punktiert 
als bei M. albinotatus GRAVENHORST.
2 )), 21.08.62 Fahrenbach-Trienz, ca. 11 km 
n Mosbach, STRITT, SMNK. 1 ), KL 6 mm, ein 
schmaler weißer Fleck hinter den Augen.
2 ((, 18.07., 28.07.2005 Heidelberg, Jahnstraße, 
GS, S, 1 (, vid. SCHWARZ.
2 )), 25.05., 13.06., 5 ((, 30.04., 22.05., 05., 06. 
u. 28.09. 2005-2007 Karlsruhe-Waldstadt, Ter-
rasse, GS, Z.
1 (, 20.09.-18.10.97 Söllingen, beim Baden Air-
port, MF, DOCZKAL, S.
2 )), 10.-24.04., 2 )), 24.-28.04.2003 Kaiser-
stuhl, Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFF-
MANN, S, 1 ), vid. SCHWARZ. Bei 1 ), hinterer Au-
genrand mit winzigem weißem Fleck, Schläfen 
nach hinten konvergierend.

796)* Myrmeleonostenus italicus (Myrmeleonostenus italicus (Myrmeleonostenus italicus GRAVENHORST, 
1829) (= Cryptus myrmecoleontis RUDOW, 1888)
Revision: ROSSEM (1969).
1 (, 12.06.80 Ubstadt-Weiher, Zeutern, Löß-
Hohlweg, S.
2 )), 07.76 Weingarten, onö Karlsruhe, Katzen-
berg, Lößwand, Z.
1 ), 07.05.60 Tuniberg (KLUG 1965).
3 ((, 1 ), 11.06.64 Kaiserstuhl, Liliental, nö Ihrin-
gen, STRITT, SMNK, 1 (, Z.
Alle Funde in warmen Lößgebieten. Wirte sind 
Ameisenlöwen (Myrmeleonidae).

Gattung Nematopodius GRAVENHORST. ZMUDZINSKI

zog beide Arten aus „wurmstichigem Holz“ mit 
Trypoxylon- und Passaloecus-Nestern (Spheci-
dae). Sicher als Wirt nachgewiesen ist aber nur 
Trypoxylon (siehe Nr. 797!).Trypoxylon (siehe Nr. 797!).Trypoxylon

797) Nematopodius debilis (Nematopodius debilis (Nematopodius debilis RATZEBURG, 1852)
Revision: HORSTMANN (1990a).
13 ((, 3 )), Dettenheim-Rußheim, Stutensee, 
Karlsruhe und Umgebung, Kaiserstuhl, Vörstet-
ten bei Freiburg, Tiengen, H, S, Z.
Zucht: 3 )), Tübingen, Württemberg. Trapnester, 
Wirt: Trypoxylon clavicerum (Sphecidae), 2 Trypoxylon clavicerum (Sphecidae), 2 Trypoxylon clavicerum )), S. 
(WESTRICH 1980).
Flugzeit: ((, A.06.-A.07., E.07., M.08.

798)* Nematopodius formosus GRAVENHORST, 1829, 
siehe Abb. 25.
20 ((, 9 )), Stutensee, Karlsruhe, Rastatt, Frei-
burg, H, S, Z.
Flugzeit: ((, M.06.-A.07., E.07.-M.08.; )), M.-
E.06., A.08.

799)* Nippocryptus vittatorius (Nippocryptus vittatorius (Nippocryptus vittatorius JURINE, 1807) (= 
sexannulatus GRAVENHORST, 1829), siehe Abb. 4.
Revision: SCHWARZ (1991).
1 (, 17.10.70 Karlsruhe-Durlach, Nähe Rückhal-
tebecken, an morschem Zaunpfahl, Z.
1 (, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, MF, 
HOFFMANN, MICHL, S.

800) Picardiella melanoleuca (Picardiella melanoleuca (Picardiella melanoleuca GRAVENHORST,
1829) (= peregrina SCHMIEDEKNECHT, 1905)
Wirte sind Wegwespen der Gattung Auplopus
(TOWNES 1970).
1 (, 15.06.2005 Heidelberg, Jahnstraße, in der Woh-
nung, S. Der Wirt, Auplopus carbonarius, ist ein „Kul-
turfolger“ und die häufi gste Wegwespe im Garten.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Pappelforst, MF, 
DOCZKAL, S.
1 (, 09.07.72 Dettenheim-Rußheim, Elisabethen-
wörth, an Eichenholzklafter, Z.
1 (, 01.-09.11.87 Emmendingen, SSYMANK, H.
5 ((, 17.07.-24.09.1983-87 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H. (31 ((, HILPERT 1989).

801)* Sphecophaga vesparum (Sphecophaga vesparum (Sphecophaga vesparum CURTIS, 1828)
2 ((, 05.46 Karlsruhe, Boeckhstraße, KESENHEI-
MER, SMNK.
1 (, 05.86 Offenburg, Stadtwald, MEIER, H.
Taubergießen bei Rust (GAUSS 1974).
A.66 Stegen-Eschbach, Schwarzwald, ö Frei-
burg, aus Nest von Dolichovespula saxonica
(GAUSS 1970)
919 ((, 14 )), aus 6 Vespinae-Nestern: 2 Doli-
chovespula saxonica-Nester aus Stegen-Esch-
bach/Schww. Die Fundorte der übrigen Nester 
sind nicht genannt, darunter ein Vespula vulga-
ris-Nest mit 772 Sphecophaga-(( (GAUSS 1968).
Außerdem: 2 ((, 30.07.74, 20.07.77 Enzklöster-
le bei Wildbad, Württemberg, am Eingang von 
Wespennestern der Gattung Vespula, S.

802)* Stenarella domator (Stenarella domator (Stenarella domator PODA, 1761) (= Me-
sostenus gladiator SCOPOLI, 1763), siehe Abb. 20.
Revision: HORSTMANN (1990a).
21 ((, von der Ebene bis in die Vorbergzone und 
in tiefere Schwarzwaldlagen (Hotzenwald ca. 
400 m), SMNK, H, S, Wi, Z, (GAUSS 1974, STRITT

1971).
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1 (, 24.05.66 Kaiserstuhl, Oberbergen, Löß-
wand, bei der Eiablage in ein Nest von Odynerus 
spinipes (Eumenidae), Z.spinipes (Eumenidae), Z.spinipes
Flugzeit: ((, E.05.-E.07., M.08., M.09.

803)* Thrybius praedator (Thrybius praedator (Thrybius praedator ROSSI, 1792) (= leu-
copygus GRAVENHORST, 1829)
1 (, 28.05.42 Karlsruhe-Daxlanden, STRITT, SMNK.
Außerdem: 1 (, 05.05.82 Hagenbach, w Karlsru-
he, Rheinland-Pfalz BRECHTEL, S.

804)* Trychosis ambigua (TSCHEK, 1871) (= me-
socastana TSCHEK, 1871)
Begründung der Umbenennung bei HORSTMANN

(2005). Revision: ROSSEM (1966, 1990).
1 (, 27.06.48 Karlsruhe-Durlach, STRITT, SMNK.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOCZKAL, S.
4 ((, 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
Forma trisculptus HABERMEHL: 1 (, 29.08.28 Wein-
heim a. d. Bergstraße (HABERMEHL 1929). Synony-
mie nach SCHWARZ (2005).

805)* Trychosis legator (Trychosis legator (Trychosis legator THUNBERG, 1824), siehe 
Abb. 30.
34 ((, 9 )), von der Rheinebene bis in den Hoch-
schwarzwald, SMNK, H, S, Wi, Z, (HABERMEHL 
1919a, HILPERT 1987b).
1 (, 30.08.-04.09.85 Feldberg 1420 m, H. Wan-
gen auf poliertem Grund ziemlich dicht punktiert, 
bei den übrigen (( runzelig punktiert.
Zucht: 4 )), 28.06.79 Karlsruhe, Hardtwald, aus 
Krabbenspinnen-Eikokon (Thomisidae), einge-
sponnen in Prunus serotina-Blatt (= Virginische 
Traubenkirsche), Z.
Flugzeit: ((, E.06.-E.08., )), A.06.-M.06., A.07.

806)* Trychosis neglecta (Trychosis neglecta (Trychosis neglecta TSCHEK, 1871)
1 (, 11.08.65 Karlsruhe-Durlach, Z.
Außerdem: 1 (, 30.07.74 Enzklösterle bei Wild-
bad, Rohnbachtal, Württemberg, S.

807)* Trychosis tristator (Trychosis tristator (Trychosis tristator TSCHEK, 1871)
7 ((, 6 )), Dettenheim-Rußheim, Karlsruhe und 
Umgebung, Kaiserstuhl, S, Wi, Z.
Zucht: Forma glabricula THOMSON: 1 (, 24.05.2002 
Eggenstein, Ödland, e. l. Spinneneikokon und 
Reste der toten Spinne an Besenginster, Z. Vor-
derfl ügellänge 5,5 mm.
Flugzeit: ((, M.06., A.07.-M.08., )), E.06., A.07.-M.08.

808)* Xylophrurus augustus (Xylophrurus augustus (Xylophrurus augustus DALMAN, 1823) (= 
Kaltenbachia auct.Kaltenbachia auct.Kaltenbachia ), siehe Abb. 6, 7 und Tafel 7, 8.

Teilrevisionen: HEINRICH (1951), SCHWARZ & SHAW 
(1998).
1 (, 13.04.66 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, su-
chend an trockenem Nesselstängel, Z. Ein auf-
fallend früher Freilandfund.
2 ((, 21. und 28.08.66 Karlsruhe, Wartehäus-
chen der Straßenbahn, NOWOTNY, SMNK.
1 (, 21.08.87 Karlsruhe-Knielingen, Kasernen-
gelände, S.
1 (, 08.63 Berghausen, ö Karlsruhe, „Großer 
Wald“, Z.
1 ), 20.09.-18.10.97 Söllingen, beim Baden Air-
port, MF, DOCZKAL, S.
Zuchten aus Stechimmen-Nestern in Rubus und Rubus und Rubus
Phragmites:
1 ), 15.01.66 Karlsruhe, STRITT, SMNK. Mesono-
tum rot gefl eckt, Scutellum rot.
1 (, 60 Karlsruhe, ex Lipara-Galle in Schilf, 
TSCHEPE, SMNK.
Zuchten aus Stechimmen-Nestern (wahrschein-
lich in Rubus):
9 ((, 1929, 1932, 1933 Karlsruhe, BECKER, SMNK.
1 (, 01.33 Karlsruhe, LEININGER, SMNK.
1 (, 17.04.52 Karlsruhe, GREMMINGER, SMNK.
3 ((, 1), 03.62, 02.68 Karlsruhe, STRITT, SMNK.
Zucht aus einem Osmia leucomelana-Nest (= O. 
parvula) (Megachilidae) in Rubus:
2 )), 01.69 Karlsruhe-Waldstadt, Z; aus demsel-
ben Nest 1 (, O. leucomelana. 
Zuchten aus Gymnomerus laevipes-Nestern 
(Eumenidae) in Rubus-Stängeln:
3 ((, 02.31, 01.33 Karlsruhe, STRITT, SMNK.
1 (, E.12.65 Karlsruhe-Waldstadt, STRITT, SMNK.
42 ((, 36 )), 1965-70 Karlsruhe-Waldstadt, Z (1 
(, 1 ), SMNK). Dabei gelang auch die Nachzucht 
ex ovo von 8 (( und 16 )), sowie von 4 )) der )) der ))
folgenden Generation. Je 1 ) der Nachzucht und ) der Nachzucht und )
der Folgezucht von 1967 zeigt große rote Flecken 
auf den Seiten des Mesonotums. Die Nach- und 
Folgezuchten erfolgten im Winter. Dabei wurden 
den Weibchen erwachsene Larven und Puppen 
der Wirte in geöffneten Zellen zur Eiablage ange-
boten. Die erwachsenen Schlupfwespen-Larven 
wurden in Papierröllchen gesteckt und diese an 
den Enden mit einem Wattebausch „verschlos-
sen“. Dies diente als Ersatz für die fehlende 
Wirtszelle, deren Wand aus feinkörnigem Sand-
mörtel besteht.
Der Hauptwirt von Xylophrurus augustus ist of-Xylophrurus augustus ist of-Xylophrurus augustus
fensichtlich Gymnomerus laevipes. Aber beson-
ders die kleineren )) können auch aus Stängel-)) können auch aus Stängel-))
nestern von Grabwespen und Bienen gezogen 
werden. Uns lagen Zuchten aus Nestern von 
Trypoxylon (Sphecidae) und Trypoxylon (Sphecidae) und Trypoxylon Osmia leucomelana
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und ihrem Kuckuck Stelis sp. (Megachilidae) von 
AMIET und KREBS vor. Determination der Nester 
und Kokons durch AMIET und KREBS.
1 (, 17.04.2003 Konstanz-Bettenberg, leg. et coll. 
HERRMANN.

Tribus Hemigasterini

Da moderne Revisionen und Bestimmungs-
schlüssel weitgehend fehlen, konnten zahlreiche 
Hemigasterini nicht identifi ziert werden.
Die Wirtssuche fi ndet bei den meisten Arten am 
Boden statt. Viele Arten stechen Pfl anzenwes-
pen-Kokons an: z. B. Aptesis, Giraudia, Oresbi-
us, Pleolophus in der Erde, us, Pleolophus in der Erde, us, Pleolophus Cubocephalus und Cubocephalus und Cubocephalus
Parmortha in Pfl anzengewebe. Schmetterlings-Parmortha in Pfl anzengewebe. Schmetterlings-Parmortha
parasitoide sind Polytribax und Schenkia, bei 
„Holzkäfern“ entwickelt sich Echthrus. Demophe-
les corruptor ist ein Grabwespenparasitoid. Von 
zahlreichen Arten sind die Wirte noch unbekannt, 
oder die Angaben sind widersprüchlich.

809) Aconias tarsatus (Aconias tarsatus (Aconias tarsatus BRIDGMAN, 1881) (= 
pectoralis THOMSON, 1896)
1 (, 08.09.68 Feldberg, Katholische Kirche, Z.
1 (, 02.09.71 Feldbergpass, Z.
1 ), 04.08.69 Windgefällweiher bei Altglashütten, 
Hochschwarzwald, Z.
1 ), 12.07.83 Brandenberg, nö Todtnau, ca. 800 
m, S
1 (, 12.09.67 Schattenmühle, Wutachschlucht, 
Z.
1 (, M.07. Badenweiler (HABERMEHL 1919b).
1 ), 08.09.78 Bierbronnen, n Waldshut, Hotzen-
wald, Z.
Außerdem: 2 ((, 3 )), M.07.-A.08.71 und .73 
Enzklösterle und Umgebung, bei Bad Wildbad, 
Württemberg, S.

810) Aptesis assimilis (Aptesis assimilis (Aptesis assimilis GRAVENHORST, 1829)
1 ), 03.08.69 Hochschwarzwald, Windgefällwei-
her, Sumpfwiese, Z.
Entspricht der Beschreibung und den Zeichnun-
gen von FRILLI (1974), aber 4. Tergit schwarz, 
nicht zum Teil rot.

811)* Aptesis cretata (Aptesis cretata (Aptesis cretata GRAVENHORST, 1829)
Beschreibung und Abbildungen des ) bei ) bei ) FRILLI 
(1974).
1 ), 12.07.-08.08.2003 Malsch, Heckelbach-
klamm, MF, DOCZKAL, S.
7 )), 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.

1 (, 12.-21.07.86 Vörstetten bei Freiburg, 
SSYMANK, H. (war mit ? determiniert.) Stimmt 
mit SCHMIEDEKNECHTs Beschreibung gut über-
ein, aber Legebohrer nicht „wenig kürzer als 
der Hinterleib“, sondern „länger als der halbe 
Hinterleib“ (etwa 0,65), wie JONAITIS (1981) an-
gibt.
1 (, 16.07.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H. 
Dieses von (HILPERT 1989) mit ? als Aptesis leu-
costicta (costicta (costicta GRAVENHORST, 1829) gemeldete ( gehört 
ebenfalls hierher.

812)* Aptesis femoralis (Aptesis femoralis (Aptesis femoralis THOMSON, 1883)
10 ((, 2 )), Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, GS, 
Z, und Feldberggebiet bis 1420 m, H, 
(HABERMEHL 1919b); 4 ((, det. SAWONIEWICZ. 
Flugzeit: ((, E.05.-A.06., 07., M.-E.08.; )), M.05., 
M.08.

813)* Aptesis fl agitator (Aptesis fl agitator (Aptesis fl agitator ROSSI, 1794), siehe 
Abb. 23.
21 ((, Karlsruhe und Umgebung, Freiburg, Kai-
serstuhl, SMNK, H, Ho, S, Wi, Z, (STRITT 1971); 
1 (, det. SAWONIEWICZ. Auffällig war in Karlsruhe-
Durlach das häufi ge gleichzeitige Auftreten mit 
Depressaria heracleana, (Lepidoptera), Z. Vgl. 
auch SCHMIEDEKNECHT (1930-1933), der Depres-
saria heracleana und saria heracleana und saria heracleana D. depressella als Wirte D. depressella als Wirte D. depressella
angibt.
Flugzeit: ((, A.06, A.07. -M.09., 1 (, 11.80, Kai-
serstuhl, Oberbergen, GACK, H.

-) Aptesis ? Aptesis ? Aptesis fl avifaciator AUBERT, 1968
2 ((, Bechtaler Wald bei Weisweil (HILPERT 1989) 
sind zu streichen! 1 (, 02.09.83 stimmt nicht ganz 
mit der Beschreibung überein, z. B. Wangen etwa 
doppelt so breit wie die Mandibelbasis, Petiolus 
rot. Das zweite ( fehlt in coll. H.

814)* Aptesis jejunator (Aptesis jejunator (Aptesis jejunator GRAVENHORST, 1807) (= 
abdominator GRAVENHORST, 1829, albilarva SPEI-
SER, 1908)
9 ((, 11 )), Karlsruhe und Umgebung, Kaiser-
stuhl, Tuniberg und Mooswald bei Freiburg, 
SMNK, S, Z, (KLUG 1965).
Flugzeit: ((, E.04.-E.05.; )), E.04.-A.06.

815)* Aptesis nigricollis (Aptesis nigricollis (Aptesis nigricollis THOMSON, 1883)
1 (, 08.07.70 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, auf Daucus, Z.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Pappelforst, MF, 
DOCZKAL, S.
Außerdem: 1 (, 02.08.74 Enzklösterle bei Bad 
Wildbad, Württemberg, S.
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816)* Aptesis nigritula (Aptesis nigritula (Aptesis nigritula THOMSON, 1885) (= ni-
gripes STROBL, 1901)
Vgl. auch die ausführliche Beschreibung bei 
STROBL (1901, S. 207).
5 ((, 16.04., 18. u. 27.05., 03.06.2005-2007; 4 
)),16. u. 19.04.2007, 18. u. 21.05.2006 Karlsru-
he-Waldstadt, Terrasse, GS, Z, 1 (, 1 ), S. Kör-
perlänge der (( 3,5-4,0 mm, der )) 3,5-4,2 mm.)) 3,5-4,2 mm.))

817)* Aptesis nigrocincta (Aptesis nigrocincta (Aptesis nigrocincta GRAVENHORST, 1815), 
siehe Abb. 33, 34.
15 ((, 37 )), von der Ebene bis in mittlere 
Schwarzwaldlagen, SMNK, H, S, Wi, Z, (KLUG 
1965). M.05.2007 viele weitere )), Karlsruhe-
Waldstadt, GS, Z. Vorder- und Mittelhüften und 
deren Trochanteren manchmal weiß gefl eckt, 
selten fast ganz gelbweiß.
Flugzeit: ((, M.04., A.06.-E.07., E.09., M.10., 
überwinternd: 11. und 03.; )), M.05.-A.08., E.08., 
M.09.-E.10.

818) Aptesis pugnax (HARTIG, 1838)
17 ((, 9 )), 02.-03.28 Schwetzingen, 1 (, 04.32 
Wiesloch, 2 )), 02.28 Heidelberg, alle e. l. Dipri-
on pini (Diprionidae) on pini (Diprionidae) on pini (OEHLKE 1966).

819)* Colocnema rufi na (Colocnema rufi na (Colocnema rufi na GRAVENHORST, 1829)
1 (, M.05.68 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
10 )), Bruchsal-Untergrombach, Karlsruhe und 
Umgebung, S, Z.
Flugzeit der )): A.05.-A.06.

820)* Cubocephalus anatorius (Cubocephalus anatorius (Cubocephalus anatorius GRAVENHORST, 
1829) (= stomaticus GRAVENHORST, 1829)
3 )), 20.06.68, 05.10.68, 09.06.72 Karlsruhe, 
Weinbrennerplatz, Wartehäuschen der Straßen-
bahn, STRITT, SMNK (STRITT 1971), alle det. BAU-
ER; dem ) vom 09.06. fehlt der Kopf.) vom 09.06. fehlt der Kopf.)
1 (, 08.08.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 04.-06.09., 1 ), 06.-08.09.2002 Kaiserstuhl, 
Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, S.
2 ((, 30.07.-11.08.86 Vörstetten bei Freiburg, 
SSYMANK, H.

821)* Cubocephalus associator (Cubocephalus associator (Cubocephalus associator THUNBERG, 1824)
1 ), 28.07.86 Karlsruhe, Hertzstraße, im Zimmer 
am Licht, S.
1 (, 20.-31.07.86 Vörstetten bei Freiburg 205 m, 
SSYMANK, H.
1 (, 27.06.71 Blumberg, Südschwarzwald, Eich-
berg, S.
Außerdem: 1 (, 28.07.77 Enzklösterle bei Bad 
Wildbad, Schneckenkopf, B. SISKA, S.

822)* Cubocephalus fortipes (Cubocephalus fortipes (Cubocephalus fortipes GRAVENHORST, 
1829)
1 (, 07.1900 Schweigmatt bei Schopfheim-Rait-
bach, Hotzenwald (HABERMEHL 1919b). SAWONIE-
WICZ (2003) hält C. fortipes für eine von C. fortipes für eine von C. fortipes C. dis-
tinctor (tinctor (tinctor THUNBERG, 1824) verschiedene Art. Die 
Beschreibung des ( in HABERMEHL (1911) – Propo-
deum mit dorsalen Längskielen, Beine rot – trifft 
auf C. fortipes GRAVENHORST sensu SAWONIEWICZ

zu und auch der C. distinctor HABERMEHL (1919b) 
und BAUER (1961) ist wohl hierher zu ziehen.

823)* Cubocephalus sperator (Cubocephalus sperator (Cubocephalus sperator MÜLLER, 1776) 
(= erythrinus GRAVENHORST, 1829)
TOWNES und ihm folgend YU & HORSTMANN (1997) 
halten C. erythrinus (C. erythrinus (C. erythrinus GRAVENHORST, 1829) und C. 
lacteator (lacteator (lacteator GRAVENHORST, 1829) für synonym. SA-
WONIEWICZ (2003) nimmt nach erneuter Typenun-
tersuchung zwei getrennte Arten an und hält C. 
sperator (sperator (sperator MÜLLER, 1776) für das ) des ) des ) C. erythri-
nus. Unser Material ist vielgestaltig, gehört aber 
wohl nur zu einer Art. Körperlänge 5,8-8 mm. 
Länge der Legebohrerscheide : Länge der Vor-
derfl ügel = 0,5-0,7, die verhältnismäßig kürzes-
ten Legebohrer bei den kleinen Tieren. Punktie-
rung der Mesopleuren bei größeren Tieren meist 
deutlicher ausgeprägt. Basale Fühlerglieder rot 
bis schwarzbraun mit rotbrauner Unterseite. Die 
hellsten Fühler bei den kleinen und einem mittel-
großen Tier (Körperlänge 5,8-7,2 mm).
1 (, 30.09.79 Karlsruhe-Neureut, Kleiner Boden-
see, S
3 ((, 31.05.2004, 02.06., 21.07.2005 Karlsruhe-
Waldstadt, Terrasse, GS, Z.
1 (, 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, MF, DOCZKAL, S.
Außerdem: 1 (, 21.07.77 Nonnenmiß bei Bad 
Wildbad, Württemberg, S.

824)* Cubocephalus sternocerus (THOMSON, 
1873)
1 ), 07.1900 Schweigmatt bei Schopfheim-Rait-
bach, Hotzenwald (HABERMEHL 1919b).
Außerdem: 1 (, 07.1899 Calw-Hirsau, Württem-
berg (HABERMEHL 1919b).

825) Demopheles corruptor (Demopheles corruptor (Demopheles corruptor TASCHENBERG, 
1865)
1 (, 28.07.72 Dettenheim-Rußheim, Elisabethen-
wört, morscher Eichenholzklafter, Z.
1 (, 18.06.77 Stutensee, n Karlsruhe, Eichen-
holz, S.
1 (, 18.06.66 Karlsruhe-Daxlanden, Auwald, an 
wurmstichigem Klafterholz, Z.
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1 (, 21.08.89 Karlsruhe-Durlach, Luise-Schrö-
derweg, Wi.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Pappelforst, MF, 
DOCZKAL, S.
1 (, 10.-21.07.86 Emmendingen-Landeck 360 m, 
SSYMANK, H.
2 ((, 10.-21.07., 30.07.-11.08.86 Vörstetten bei 
Freiburg 205 m, SSYMANK, H.
1 (, 24.-31.08.84 Feldberggebiet, Eschengrund-
moos zwischen Hinterzarten und Bärental, 1000 
m, STERNBERG, H, det. SAWONIEWICZ.
1 ), Bechtaler Wald (Hilpert 1989) ist zu strei-
chen; es handelt sich um Pleolophus brachypte-
rus GRAV.
Zuchten: 3 ((, 12.-14.04.84 Hagenbach, Rhein-
land-Pfalz, aus einem Trapnest, Wirt wahrschein-
lich Rhopalum sp. (Sphecidae), BRECHTEL, det. S.
3 ((, 2 )), 03.74, 04.72 Berg a. I., Illnau, Emb-
rach/ZH, Schweiz, e. l. Rhopalum clavipes und Rhopalum clavipes und Rhopalum clavipes R. 
coarctatum (Sphecidae), Wirte det. coarctatum (Sphecidae), Wirte det. coarctatum KREBS, det. S.

826)* Echthrus reluctator (Echthrus reluctator (Echthrus reluctator LINNAEUS, 1758), sie-
he Abb. 1, 2.
7 ((, 6 )), von der Ebene bis in mittlere Schwarz-
waldlagen (Zastlertal bei Freiburg, Wutach-
schlucht), SMNK, H, S, Z, (HILPERT 1989).
Außerdem: 1 (, 05.59 Tübingen, Goldersbachtal, 
WACHMANN, S (SCHMIDT 1966).
Flugzeit: ((, E.04.-E.05., 07.; )), E.04.-M.06.

827)* Giraudia grisescens (Giraudia grisescens (Giraudia grisescens GRAVENHORST, 1829) 
(= scansor THOMSON, 1890), siehe Abb. 18.
36 )), A.-E.10.1964-1968 Karlsruhe-Durlach, 
Bergwald, Z. Einige Exemplare ohne, einige mit 
stark reduziertem hellem Fühler- und Tarsenring. 
Flog jedes Jahr zusammen mit )) und )) und )) (( von 
Dyspetes arrogator fracticeps TOWNES et TOWNES,
1949 (Tryphoninae) an einem kleinen Bestand 
von Galium verum (Echtes Labkraut). Beide Ar-Galium verum (Echtes Labkraut). Beide Ar-Galium verum
ten haben Tenthredinidae als Wirte.

828)* Giraudia gyratoria (Giraudia gyratoria (Giraudia gyratoria THUNBERG, 1824)
1 ), 07.06.65 Werrabronn, s Weingarten/Baden, 
Bruchwald, Z.
1 ), 16.06.2004 Karlsruhe-Durlach, Thomashof, 
Wi.
1 ), 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
1 ), 06. Kaiserstuhl (KLUG 1965).
1 (, 21.-27.08.85 Feldberg 1370 m, GS, H (HIL-
PERT 1987b).
1 ), 25.07.64 Bad Boll im Wutachtal, S.
1 (, 12.09.67 Wutachschlucht, zwischen Schat-
tenmühle und Dietfurt, Z.

Außerdem: 1 (, 2 )), 28.07. u. 04.08.71 Enzklös-
terle bei Bad Wildbad, Württemberg, S.

829) Javra opaca (Javra opaca (Javra opaca THOMSON, 1873) (= gracili-
cornis KRIECHBAUMER, 1891)
1 (, 09.-15.08.85 Feldberg 1420 m, H (HILPERT

1987b).
1 (, Bechtaler Wald (HILPERT 1989 mit ?) ist J. tri-
cincta GRAVENHORST (vgl. Nr. 830).
Außerdem: 1 (, 07.1899 Calw-Hirsau, Württem-
berg (HABERMEHL 1919c: „von KRIECHBAUMER mit 
der Type verglichen“).

830)* Javra tricincta (Javra tricincta (Javra tricincta GRAVENHORST, 1829)
1 (, 21.08.85 Bechtaler Wald bei Weisweil, H. 
War von HILPERT mit ? als J. opaca THOMSON de-
terminiert (vgl. Nr. 829).
1 ), 01.07.72 Hogschür, 15 km ö Schopfheim, 
Hotzenwald, STRITT, SMNK.

-) Listrocryptus spatulatus (Listrocryptus spatulatus (Listrocryptus spatulatus BRAUNS, 1905)
1 (, 15.08.84 Schmiecher See, Ostrand, bei 
Schelklingen, Württemberg, H, det. SAWONIE-
WICZ.

831) Megaplectes monticola (Megaplectes monticola (Megaplectes monticola GRAVENHORST,
1829), siehe Abb. 3.
1 (, 04.09.67 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, Z.
1 ), St. Georgen im Schwarzwald, nw Villingen 
(HABERMEHL 1918).

832)* Oresbius arridens (Oresbius arridens (Oresbius arridens GRAVENHORST, 1829)
1 (, 06.62 Heidelberg, Jahnstraße, am Fenster, S.
2 )), 07.08., 28.08.84 Freiburg-Littenweiler, H.

833)* Oresbius galactinus (GRAVENHORST, 1829)
Der Unterschied zu O. punctifer (O. punctifer (O. punctifer THOMSON, 1883) 
ist uns nicht klar!
Zuchten: 1 (, 10.05.61 Karlsruhe-Durlach, e. l. 
Pristiphora abietina (Tenthredinidae), Pristiphora abietina (Tenthredinidae), Pristiphora abietina GAUSS, H, 
det. AUBERT.
2 )), 06.65 Emmendingen, e. l. Pristiphora abieti-
na (Tenthredinidae), na (Tenthredinidae), na GAUSS, H, det. GAUSS.

834) Oresbius subguttatus (Oresbius subguttatus (Oresbius subguttatus GRAVENHORST, 
1829) (= Aptesis subguttata)
„Baden-Württemberg“ e. l. Diprionidae (OEHLKE 
1966). Wenn in dieser Arbeit Fundorte aus Ba-
den-Württemberg genannt sind, stammen die 
Tiere stets aus Baden (vgl. z. B. Nr. 818).

835)* Parmortha parvula (Parmortha parvula (Parmortha parvula GRAVENHORST, 1829)
1 ), 30.03.68 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
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Wartehäuschen der Straßenbahn, STRITT, SMNK, 
det. BAUER.
1 (, 1995, Jestetten, s Schaffhausen, Flachshof, 
aus einem Holz-Trapnest, HERRMANN, S. Als Wirt 
ist die Pfl anzenwespe Allantus cinctus bekannt. Allantus cinctus bekannt. Allantus cinctus
In das Fallen-Nest hatte sich der Wirt vermutlich 
zur Verpuppung zurückgezogen.

836)* Parmortha pleuralis (Parmortha pleuralis (Parmortha pleuralis THOMSON, 1873)
1 (, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
1 (, 19.09.70 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, an Weide mit Honigtau, Z.
Außerdem: 1 (, 14.06.70 Kreuzberg, bei Bi-
schofsheim, Rhön, Bayern, S.

837)* Plectocryptus albulatorius (Plectocryptus albulatorius (Plectocryptus albulatorius GRAVENHORST, 
1829)
1 ), ca. 10.65 (Datum unsicher) Karlsruhe-Dur-
lach, Z.

838) Plectocryptus alpinus (Plectocryptus alpinus (Plectocryptus alpinus KRIECHBAUMER,
1893) (= albolineatus STROBL, 1901, bavaricus 
BAUER, 1939)
10 ((, 4 )), Feldberggebiet, zwischen ca. 1000 
und 1250 m, H, Z, (HABERMEHL 1919c, HILPERT

1987b); 2 ((, det. DILLER, 1 (, „cum typ. comp.” 
DILLER.
Flugzeit: ((, A.08.-A.09.; )), A.08.-A.09.
Das ) beschreibt ) beschreibt ) BAUER (1939) als Microcryptus 
bavaricus aus Garmisch und bavaricus aus Garmisch und bavaricus HEINRICH (1949) als P. 
albolineatus STROBL aus Berchtesgaden. Der Hin-
terleib unserer )) ist nicht schwarz, sondern die )) ist nicht schwarz, sondern die ))
Tergite 2, 3 und auch die Mitte des Postpetiolus 
sind mehr oder weniger ausgedehnt verschwom-
men braunrot (so auch HEINRICH, 1949). Der End-
rand des Postpetiolus trägt bei 3 )) einen wei)) einen wei)) ßen 
Mittelfl eck. Die Glieder 2 (am Ende) bis 4 (nicht 3 
– 5, wie BAUER irrtümlich schreibt) der Hintertarsen 
sind weiß. Die Fühlergeißel hat 29 – 31 Glieder.

839) Pleolophus basizonus (basizonus (basizonus GRAVENHORST, 1829)
Nomen protectum (HORSTMANN 2006).
Der von SAWONIEWICZ (2003) vorgeschlagene Na-
men P. larvincola (SCHARFENBERG, 1805) ist als 
nomen oblitum nicht verfügbar.
Zuchten: 2 ((, 2 )), 12.92 Karlsdorf-Neuthard, w 
Bruchsal, e. l. Diprionidae, Wi, S.
34 Ex. 1958-1973, e. l. Diprionidae, aus nordba-
dischen und pfälzischen Kiefernrevieren (GAUSS

1975).

840)* Pleolophus brachypterus (Pleolophus brachypterus (Pleolophus brachypterus GRAVENHORST, 
1815)

Determination der )) nach )) nach )) SAWONIEWICZ 1988.
2 )), 10.07.2004, 17.05.2005 Karlsruhe-Wald-
stadt, Terrasse, GS, Z.
1 ), 09.05.66 Karlsruhe, Durlacher Wald, Z.
5 )), 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 1), 15.07.83 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989), 1 (, det. SAWONIEWICZ.
3 )), 24.07.85, 14.05., 21.05.86 Bechtaler Wald 
bei Weisweil, H (HILPERT 1989), 2 )), det. SAWO-
NIEWICZ.

841) Pleolophus isomorphus (Pleolophus isomorphus (Pleolophus isomorphus SCHMIEDEKNECHT,
1932)
2 ((, 22.06.84, 28.05.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (HILPERT 1989).

842)* Pleolophus larvatus (Pleolophus larvatus (Pleolophus larvatus GRAVENHORST, 1829) 
(= discedens SCHMIEDEKNECHT, 1905)
1 (, 10.06.86 Feldberg, auf Schneefl eck, H, det. 
SAWONIEWICZ.
1 (, 25.06.85, Feldberg 1370 m, H, det. SAWONI-
EWICZ.
1 (, 28.10.84 Hochschwarzwald, Bärental, Zipfel-
mühle, H, det. SAWONIEWICZ.
cf. 1 ), 18.06.65 Hochschwarzwald, Neuglashüt-
ten, Z.
cf. 1 ), 07.09.68 Hochschwarzwald, Neuglashüt-
ten, „Happ“, Z.
cf. 1 ), 16.08.42 Wutachtal, STRITT, SMNK.
Die )) passen gut zur Beschreibung, aber Colla-)) passen gut zur Beschreibung, aber Colla-))
re mit weißem Querstreif.

843) Pleolophus vestigialis (FÖRSTER, 1850) (= 
unifasciatus SCHMIEDEKNECHT, 1905)
Determination der )) nach )) nach )) SAWONIEWICZ 1988.
2 )), 26.04., 12.07.66 Karlsruhe-Durlach, Berg-
wald, Z.
1 (, 13.07.2005, 2 )), 23.07.2004, 14.06.2005 
Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, GS, Z.
1 ), 30.04.66 Forchheim, s Karlsruhe, Kasten-
wört, Z.
1 (, 30.09.25 „im Hochwald des Kandels“ (ö 
Waldkirch) (LAUTERBORN 1926)
Zucht: 1 (, 85/86 Tettnang, Württemberg, e. l. Pris-
tiphora abietina (Tenthredinidae), H, det. tiphora abietina (Tenthredinidae), H, det. tiphora abietina SAWO-
NIEWICZ.

844)* Polytribax arrogans (Polytribax arrogans (Polytribax arrogans GRAVENHORST, 1829)
3 ((, 23 )), von der Ebene bis in den Hoch-
schwarzwald (Bärental ca. 1000 m), SMNK, H, 
Ho, S, Wi, Z, 1 (, det. SAWONIEWICZ, 3 )), det. BAU-
ER. GAUSS (1975) meldet 18 Ex., die aus Puppen 
von Bupalus piniaria (= Kiefernspanner) und Bupalus piniaria (= Kiefernspanner) und Bupalus piniaria Pa-
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nolis fl ammea (= Forleule) in badischen und pfäl-nolis fl ammea (= Forleule) in badischen und pfäl-nolis fl ammea
zischen Kiefernrevieren gezogen wurden.
Flugzeit: ((, E.05., A.07.; )), A.-M.05., E.06.-
M.10.

845)* Polytribax perspicillator (Polytribax perspicillator (Polytribax perspicillator GRAVENHORST,
1807)
16 ((, 26 )), von den Auwäldern der Rheinebene 
bis in den Hochschwarzwald (Feldberg 1400 m), 
H, Ho, S, Z (HILPERT 1989, KLUG 1965, KUSSMAUL & 
SCHMIDT 1987). GAUSS (1975) zog 17 Ex. aus Pup-
pen von Hyloicus pinastri (= Kiefernschwärmer) Hyloicus pinastri (= Kiefernschwärmer) Hyloicus pinastri
und 4 Ex. aus denen von Bupalus piniaria (= Kie-Bupalus piniaria (= Kie-Bupalus piniaria
fernspanner) und Panolis fl ammea (= Forleule).Panolis fl ammea (= Forleule).Panolis fl ammea
Flugzeit: ((, E.05.-M.06.,  M.07.-A.08., A.-E.09.; 
)), A.-E.05., M.06.-M.07., M.09.

846)* Polytribax rufi pes (Polytribax rufi pes (Polytribax rufi pes GRAVENHORST, 1829)
1 (, 30.08.81 Pfi nztal-Berghausen, ö Karlsruhe, 
„Großer Wald“, Z.
1 (, 14.09.62 Karlsruhe-Grötzingen, STRITT, 
SMNK, det. BAUER.
1 ), 27.04.2003 Freiburg, Schönberg, S.
1 (, 22.08.80 Küssaberg-Dangstetten, Heutal, S. 

847) Schenkia crassicornis (Schenkia crassicornis (Schenkia crassicornis KRIECHBAUMER, 1891)
1 ), 12.06.2004 Heidelberg, Heiligenberg, 
Schweizerweg, WINDSCHNURER, S, det. SCHWARZ.

848) Schenkia exigua (Schenkia exigua (Schenkia exigua HABERMEHL, 1909)
Fehlt in HORSTMANN (2001a).
1 (, 19.06.68 Karlsruhe, Entenfang, Wartehäus-
chen der Straßenbahn, STRITT, SMNK. War von 
BAUER als Schenkia (jetzt Schenkia (jetzt Schenkia Aptesis) improba (improba (improba GRA-
VENHORST) determiniert.
2 ((, 24.10.-05.11., 1 ), 11.-16.09.2002 Lahr, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
Wurde von VILLEMANT (1982) fälschlich mit Ap-
tesis improba (tesis improba (tesis improba GRAVENHORST, 1829) synonymi-
siert, da er )) mit weißer Gesichtszeichnung )) mit weißer Gesichtszeichnung ))
und Übergangsformen bis zu einem ) mit ganz ) mit ganz )
schwarzem Gesicht und schwarzen Mandibeln 
fand. Auch BAUER (1958) fand unter den )) sei-)) sei-))
ner „Schenkia improba“ )) mit ganz schwarzen )) mit ganz schwarzen ))
„Mundteilen“. SAWONIEWICZ (2003) entdeckte zu 
Schenkia exigua das Schenkia exigua das Schenkia exigua ( und gibt Abbildungen 
von Fühler und Legebohrer: Fühler mit 27 Glie-
dern, spindelförmig, in der Mitte am breitesten, 
zum Ende hin spitz zulaufend, in der Mitte auf 
der Unterseite abgefl acht. Legebohrer kurz, bei 
unseren (( Länge des Vorderfl ügels : Länge der 
Legebohrerscheide = 0,17-0,22.
Bei Aptesis improba (Aptesis improba (Aptesis improba GRAVENHORST, 1829):  Füh-
ler nach FRILLI (1974) mit 25 Gliedern, Legeboh-

rerscheide deutlich länger (vgl. auch die Abbil-
dungen bei FRILLI 1974).
Unser ) entspricht bis auf das ganz schwarze ) entspricht bis auf das ganz schwarze )
Gesicht und die schwarzen Mandibeln der aus-
führlichen Beschreibung von S. exigua (S. exigua (S. exigua HABER-
MEHL) in SCHMIEDEKNECHT (1930-1933) und gehört 
nach Kopfform, Felderung des Propodeums und 
Oberfl ächenskulptur eindeutig zu den beiden ((
vom selben Fundort.

849)* Schenkia graminicola (Schenkia graminicola (Schenkia graminicola GRAVENHORST, 1829)
1 ), 27.04.68 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
Wartehäuschen der Straßenbahn, STRITT, SMNK, 
war von BAUER als Schenkia (= Aptesis) improba
(GRAVENHORST, 1829) determiniert, unterscheidet 
sich aber von dieser Art durch das extrem kurze 
3. Fühlerglied, das nur wenig länger als breit und 
nur wenig mehr als halb so lang wie das 4. Glied 
ist. Der weiße Hintertarsenring ist bis auf die Un-
terseite des 3. Tarsengliedes reduziert.
1 ), 06.05.2006 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 04.09.66 Karlsruhe-Waldstadt, Hardtwald, 
Z.
1 (, E.05.67 Karlsruhe, Z.
1 (, 14.09.65 Karlsruhe-Durlach, Z.
1 (, 10.10.70 Ettenheim, STRITT, SMNK.
1 (, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
1 ), 12.07.85 Feldberg 1420 m, H, det. SAWONI-
EWICZ. 

850) Schenkia rufi thorax (Schenkia rufi thorax (Schenkia rufi thorax STROBL, 1901)
1 (, 18.-23.07.85 Feldberg, H (HILPERT 1986, 
1987b). Dieses Tier fehlt in coll. HILPERT.

851) Schenkia spinolae (Schenkia spinolae (Schenkia spinolae GRAVENHORST, 1829)
1 (, 05.08.69 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, Z.
1 (, 27.-30.08.85 Feldberg 1410 m, GS, H, det. 
SAWONIEWICZ.
1 (, 30.08.-04.09.86 Feldberg 1370 m, H, det. 
SAWONIEWICZ.

Tribus Gelini

Die Wirte werden überwiegend am und im Bo-
den aufgesucht. Zahlreiche Arten sind fl ugun-
fähig (apter oder brachypter), was in anderen 
Schlupfwespen-Unterfamilien nur äußerst selten 
vorkommt. Angestochen werden kleine Insekten-
kokons und kokonähnliche Bildungen. Auch Se-
kundärparasitoide in Kokons von Ichneumoniden 
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und Braconiden kommen häufi g vor. Von einigen 
Gattungen sind die Wirte noch unbekannt.

Die Liste der bekannten Wirte ist äußerst vielfältig:
Kokons von Florfl iegen (Chrysopidae): Dichro-
gaster, einige gaster, einige gaster Gelis
Kokons von Blattlauslöwen (Hemerobiidae):    
Charitopes
Puppen von Kamelhalsfl iegen (Raphidiidae):   
Tropistes (Tropistes (Tropistes HORSTMANN 1976a)
Kokons von Pfl anzenwespen: Endasys, einige 
Gelis
Psychiden-Säcke (Lepidoptera): Chirotica, einige 
Gelis
Coleophoriden-Säcke (Lepidoptera): einige Gelis
Kokons von Kleinschmetterlingen: einige Lysibia,
einzelne Isadelphus, Mastrus, Theroscopus, Xe-
nolytus bitinctus, Zoophthorus
Kokons von Ichneumoniden und Braconiden:  
Acrolyta, einige Bathythrix, Bathythrix, Bathythrix Gelis, Isadelphus,
Lysibia, Zoophthorus
Grabwespen-Kokons: Lochetica
Käfer-Puppen in Totholz: Helcostizus
Schwebfl iegen-Puparien: einige Rhembobi-
us (saprophage Syrphidae), einige us (saprophage Syrphidae), einige us Ethelurgus
(aphidophage Syrphidae)
Dipteren-Tönnchen: Phygadeuon (als Ektopara-Phygadeuon (als Ektopara-Phygadeuon
sitoide an den Puppen
Ebenfalls aus Dipteren-Tönnchen schlüpfen:    
Atractodes, Mesoleptus, Stilpnus, Eiablage (zu-
mindest manchmal) in die Larven
Spinneneikokons: Aclastus, Agasthenes, Hemi-
teles, einige Gelis

852) Aclastus gracilis (Aclastus gracilis (Aclastus gracilis THOMSON, 1884)
Revision: HORSTMANN (1980, 1993b).
7 ((, Winter 67/68 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, 
Hohlweg, in Massen in dürrem Pfl anzenstängel 
überwinternd, Z.
1 (, 15.-21.04.77 Karlsruhe, Kleiner Bodensee, 
Ufer, GS, ABRAHAM, SCHMIDT, S.
1 (, 20.09.-18.10.97 Söllingen, beim Baden Air-
port, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
2 ((, 08.-15.07.83, 24.04.85 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H, det. HORSTMANN (HILPERT 1989).
cf. 2 )), 01.07., 16.09.83 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H, mit ? det. HILPERT, 1 ), als Aclastus 
sp. det. HORSTMANN.
1 (, 04.-30.05.85 Feldberg, Zastler Loch 1300 m, 
GS, H, det. HORSTMANN.
1 (, 16.-22.07.98 Kaiserstuhl, Eichstetten, GS, 
HOFFMANN, S.

853)* Aclastus micator (Aclastus micator (Aclastus micator GRAVENHORST, 1807) (= 
caudator HELLÉN, 1967)
1 (, 30.05.2001 Heidelberg, Jahnstraße, an Ae-
gopodium, S.
3 ((, 17.05.2005, 08.08., 13.08.2002, cf. 1 ), 
17.04.2007 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, GS, 
Z. Beim ) Fühlerbasis und Hinterbeine bis auf die ) Fühlerbasis und Hinterbeine bis auf die )
Basis der Femora und Tibien schwarz.
4 ((, 29.05.85, 08.-15.06.84, 05.10.84 Bechtaler 
Wald bei Weisweil, H, 2 ((, det. HORSTMANN. 3 )), 
08.05.85, 13.07.84 Bechtaler Wald, H. (20 ((, 3 
)), HILPERT 1989).

854) Aclastus solutus (Aclastus solutus (Aclastus solutus THOMSON, 1884)
1 (, 05.81 Ettlingen, Stadtwald, SMNK (KUSSMAUL 
& SCHMIDT 1987).
3 ((, 01.-08.07., 22.-29.07., 29.07.-05.08.83, 1 ), 
29.06.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, H, 3 ((, 
det. HORSTMANN (HILPTERT 1989).
1 ), 14.-24.04.2003 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, S.
1 (, 30.09.-07.10.85 Feldberg, 1360 m, H, (HIL-
PERT 1987b).

855) Acrolyta marginata (Acrolyta marginata (Acrolyta marginata BRIDGMAN, 1883)
Revision der ((: SCHWARZ & SHAW (2000).
1 (, 16.03.-11.04.83 Ettlingen, Stadtwald, det. 
HORSTMANN (KUSSMAUL & SCHMIDT 1987). Fehlt in 
SMNK.
2 ((, 1 ), 21.04.-09.05.83 Ettlingen, Stadtwald, 
SMNK, det. HORSTMANN (KUSSMAUL & SCHMIDT

1987). Das ) fehlt in SMNK.) fehlt in SMNK.)
1 (, 20.09.-18.10.97 Söllingen, beim Baden Air-
port, MF, DOCZKAL, S.

856)* Acrolyta nens (Acrolyta nens (Acrolyta nens HARTIG, 1838)
12 ((, Heidelberg, Jahnstraße, GS; Lahr, Kaiser-
stuhl: Eichstetten, Ihringen, MF, Ho, S.
Flugzeit: ((, A.08., M.09., M.-E.10.

857)* Acrolyta rufocincta (GRAVENHORST, 1829)
10 ((, 7 )), Heidelberg, Jahnstraße, Karlsruhe-
Waldstadt, GS; Lahr, MF, Ho, S, Z.
Flugzeit: ((, E.06., M.07.-E.08., E.09.; )), E.06., 
M.07.-E.08.

858) Acrolyta semistrigosa (Acrolyta semistrigosa (Acrolyta semistrigosa SCHMIEDEKNECHT, 
1897)
1 (, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
1 (, 11.05.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blanken-
hornsberg, MF, GAEDCKE, S.
Zuchten: 1 (, 27.08.70 Feldbergpass, ex Schmet-
terlingsraupenmumie mit Ichneumoniden- oder 
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Braconiden-Kokon, Z. Zweites Tergit ganz 
schwarz.
1 (, 29.07.67 Wutachschlucht, ex Schmetter-
lingsraupenmumie wie in coll. Z, S.
Der Wirt ist „sicherlich Aleiodes“ (Braconidae) 
(SCHWARZ, briefl . Mitt., vgl. auch SCHWARZ & SHAW 
2000).

859) Agasthenes varitarsus (Agasthenes varitarsus (Agasthenes varitarsus GRAVENHORST, 
1829) (= stagnalis THOMSON, 1884)
Revision: HORSTMANN (1976a), TOWNES (1983).
1 (, o. J. Ernstthal, Odenwald (nö Eberbach) (HA-
BERMEHL 1920a).
1 (, 21.-28.04.77 Karlsruhe-Neureut, Kleiner Bo-
densee, Ufer, GS, ABRAHAM, SCHMIDT, S.
1 (, 31.07.70 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, an Pastinak, Z.

860)* Amphibulus gracilis KRIECHBAUMER, 1893
Die Gattungstabelle in TOWNES (1970) führt nicht 
zum Ziel. Richtig ist die Gattungstabelle und Be-
schreibung in SAWONIEWICZ (1985). Revision: SA-
WONIEWICZ (1990)
3 )), 06.10.66 Hochschwarzwald, Neuglashüt-
ten, Z.

861) Atractodes acuminator ROMAN, 1909
Revision: JUSSILA (1979, 2001)
1 (, 23.-30.07., 2 ((, 30.08.-04.09.85 Feldberg, 
1300 m, H (HILPERT 1987a).
2 ((, 09.-15.08., 04.-10.09.85 Feldberg, H, det. 
JUSSILA.

862) Atractodes albovinctus HALIDAY, 1839 (= 
mediatus FÖRSTER, 1876)
1 (, 22.05.2006 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.

863) Atractodes ambiguus RUTHE, 1859 (= 
truncator ROMAN, 1909)
3 ((, 25.06.-02.07., 15.-21.08., 04.-10.09.85 
Feldberg, H, det. JUSSILA (HILPERT 1987a).
2 ((, 19.-15.08., 27.-30.08.85 Feldberg, 1360 m 
u. 1420 m, H, det. JUSSILA.
1 ), 20.07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen, 
det. ROMAN (HABERMEHL 1920c).

864)* Atractodes bicolor GRAVENHORST, 1829
1 (, 18.09.67 Hochschwarzwald, Bärental, “Rot-
meer”, Z.

865) Atractodes croceicornis HALIDAY, 1839
1 ), 13.05.2002 Eggenstein n Karlsruhe, sandi-
ges Ödland, Z.

1 ), 20.10.66 Karlsruhe-Waldstadt, Z.
8 ((, A.07.-A.08.85 Feldberg 1300-1420 m, H, 
det. JUSSILA.
1 ), 27.-30.08.85 Feldberg 1360 m, H.

866)* Atractodes exilis HALIDAY, 1839
1 (, 08.-12.07.85 Feldberg 1300 m, GS, H (HIL-
PERT 1987a), det. JUSSILA.
1 (, 05.-09.08.85 Feldberg, H, det. JUSSILA.

867) Atractodes fumatus HALIDAY, 1839
1 (, 10.09.65 Karlsruhe-Durlach, Z.
1 (, 13.09.68 Kaiserstuhl, Oberbergen, auf Dol-
den, Z.

-) Atractodes helveticus FÖRSTER, 1876 (= 
oreophilus FÖRSTER, 1876)
Feldberg (HILPERT 1987a) ist zu streichen. Es 
handelt sich um A. pediophilus FÖRSTER (vgl. Nr. 
868), obwohl 2 (( von JUSSILA determiniert wur-
den. Aber: Mesonotum mit deutlich ausgepräg-
ten Notauli, sehr fl ach und zerstreut punktiert, 
Mesopleuren längsstreifi g und kräftig punktiert.

868) Atractodes pediophilus FÖRSTER, 1876
1 ), 24.04., 2 )), 26.04.66 Karlsruhe-Durlach, 
Bergwald, Z.
2 ((, 08.-12.07., 18.-23.07.85 Feldberg, H.
1 (, 23.-30.07.85 Feldberg 1345 m, GS, H.

869) Bathythrix argentata (Bathythrix argentata (Bathythrix argentata GRAVENHORST,
1829)
Revision: SAWONIEWICZ 1980; Unterscheidung B. 
fragilis – B. formosa: HORSTMANN (1998).
1 (, 05.08.76 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, auf Angelica, Z
Zucht: 1 (, 06.02.38 Karlsruhe, e. l. Calameuta 
fi liformis (Cephidae), SMNK. Wohl als Hyperpa-fi liformis (Cephidae), SMNK. Wohl als Hyperpa-fi liformis
rasitoid.

870)* Bathythrix claviger (claviger (claviger TASCHENBERG, 1865)
2 ((, 08.28 Heidelberg, e. l. Diprion pini (Dipri-Diprion pini (Dipri-Diprion pini
onidae), wahrscheinlich als Hyperparasitoide 
(OEHLKE 1966).
1 (, E.05.67 Karlsruhe, Z.
1 ), 18.07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen 
(HABERMEHL 1919d).
Bodman-Ludwigshafen, am Überlinger See (SA-
WONIEWICZ 1980).

871) Bathythrix collaris (THOMSON, 1896)
1 (, 19.06.86 Feldberg, H, det. SAWONIEWICZ.
1 (, 07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen (HA-
BERMEHL 1919d). 
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872) Bathythrix decipiens (GRAVENHORST, 
1829), siehe Abb. 26.
1 (, 08.62 Heidelberg, Jahnstraße, am Fenster, S.
1 (, 20.10.66 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
1 (, 16.09.68 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, Z.
1 (, 11.-16.09., 4 ((, 24.10.-05.11.2002 Lahr, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
1 ), 09.07.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H, 
(HILPERT 1989).

873) Bathythrix formosa (DESVIGNES, 1860)
1 ), 20.08.2006 Heidelberg, Jahnstraße, GS, S.
1 (, 27.08.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H. Als 
Bathythrix sp. 1 (Bathythrix sp. 1 (Bathythrix HILPERT1989)

874)* Bathythrix fragilis (GRAVENHORST, 1829)
3 ((, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho, S.

875)* Bathythrix lamina (THOMSON, 1884)
34 ((, 1 ), Heidelberg, Karlsruhe, Gaggenau, 
Lahr, Emmendingen, Kaiserstuhl, H, Ho, S, Z.
Flugzeit: ((, A.06., E.08.-E.11.; ), M.09.

876)* Bathythrix linearis (GRAVENHORST, 1829) 
(= heteropus THOMSONheteropus THOMSONheteropus , 1884), siehe Abb. 27.
1 ), 07.06.65 Weingarten, onö Karlsruhe, Wer-
rabronn, am Bruchwald, Z.
1 ),10.05.66 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
Auch „Freiburg“ (SAWONIEWICZ 1980)
1 (, 14.09.78 Hotzenwald, Schlüchttal, Waldweg 
beim Schwedenfelsen, Z.

877) Bathythrix maculata (Bathythrix maculata (Bathythrix maculata HELLÉN, 1957)
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOCZKAL, S.

878)* Bathythrix pellucidator (GRAVENHORST, 1829)
34 ((, 10 )), von der Rheinebene bis in den 
Hochschwarzwald (ca. 1000 m), H, Ho, S, Wi, Z 
(HILPERT 1989), 1 (, det. HORSTMANN.
Flugzeit: ((, M.04., M.05.-A.07., E.07., M.08.-
M.10.; )), A.05.-A.07., A.09.-E.10.

879) Bathythrix thomsoni (KERRICH, 1942)
1 (, 11.-16.09., 22 ((, 24.10.-05.11.2002 Lahr, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
1 ), 03.07.85 Bechtaler Wald bei Weisweil, H, 
(HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
2 ((, 05.-10.09.2003 Kaiserstuhl, Eichstetten, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, VÖGL, Ho.
2 ((, 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl. Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.

Zuchten: 1 (, 07.10.71 „Wurzach, Lenzkirch“ 
(sic!), e. p. Orgyia antiqua (Lymantriidae), . Orgyia antiqua (Lymantriidae), . Orgyia antiqua SCHÖN-
HERR, ex coll. GAUSS, H.
2 ((, 13.01.72 Dietmanns bei Bad Wurzach, 
Württemberg, e. p., ex coll. GAUSS, H.

880) Blapsidotes vicinus (Blapsidotes vicinus (Blapsidotes vicinus GRAVENHORST, 1829)
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Stützel, Pappel-
forst, MF, DOKZKAL, S.
2 ((, 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
1 (, 07.09.65 Kaiserstuhl, Oberbergen, WACH-
MANN, S.

881)* Ceratophygadeuon anurus (THOMSON, 
1884) (= parvicauda THOMSON, 1885)parvicauda THOMSON, 1885)parvicauda
Revision: HORSTMANN (1979, 1993b).
2 ((, 19.07.11 Torfmoor bei Bad Dürrheim, s 
Schwenningen (HABERMEHL 1919d).

882) Ceratophygadeuon bellus (GRAVENHORST, 
1829) (= longiceps (THOMSON, 1884)
2 ((, 2 )), 18.07., 5 )), M.07.68, 2 )), 19.08.67 
Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebecken, sowie 2 
)), 19.08.67  am Wasser an niederen Pfl anzen, 
Z. Mitte 07.68 und Mitte 08.67 fl ogen die )) dort )) dort ))
„in Mengen“, Z, 2 )), vid. HORSTMANN, 1 ), coll. 
HORSTMANN.
Abweichend von der Beschreibung bei HORST-
MANN (1979) ist bei unseren (( das 6. Fühlerglied 
auf der Oberseite und am Ende weiß, das 4. Hin-
terleibstergit bei (( und )) am Vorderrand rot, bei )) am Vorderrand rot, bei ))
1 ) fast ganz rot. Der Hinterrand des Postpetiolus ) fast ganz rot. Der Hinterrand des Postpetiolus )
ist schwarz, nur bei 1 ) in der Mitte rötlich.) in der Mitte rötlich.)
1 ), 19.07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen, 
det. ROMAN (HABERMEHL 1920b).

883) Charitopes clausus (Charitopes clausus (Charitopes clausus THOMSON, 1888)
Revisionen: TOWNES (1983), HORSTMANN (1998).
1 (, 03.06.80 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, an 
wurmstichigem Holz, Z.
1 (, 10.06.80 Karlsruhe-Durlach, am Fenster, Z.
6 ((, 19.05.-14.06., 14.06.-12.07., 06.-12.07.82; 
06.06.-04.07., 07.-15.08., 15.08.-12.09.83 Ettlin-
gen, Stadtwald, SMNK (als Charitopes sp., Charitopes sp., Charitopes KUSS-
MAUL & SCHMIDT 1987).

884) Charitopes gastricus  (Charitopes gastricus  (Charitopes gastricus HOLMGREN, 1868) 
(= chrysopae BRISCHKE, 1890)
3 ((, 09.80; 2 ((, 19.05.-14.06., 2 ((, 14.06.-
12.07., 4 ((, 21.07.-16.08.82; 1 (, 10.07.-06.08., 
1 (, 06.08.-03.09.84 Ettlingen, Stadtwald, 
SMNK, det. HORSTMANN (KUSSMAUL & SCHMIDT

1987).
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4 ((, 12.-19.08.83, 15.-22.06., 22.-29.06., 29.-
06.07.84; 3 )) 19.08., 02.09.83 Bechtaler Wald 
bei Weisweil, H, 4 ((, det. HORSTMANN, (24 ((, 10 
)), HILPERT 1989).
2 ((, 08.-15.10., 05.-20.11.2002 Kaiserstuhl, Eich-
stetten, Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
2 ((, 15.-24.10., 20.11.-04.12.2002 Kaiserstuhl, 
Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, 
MICHL, Ho, S.

885) Charitopes leucobasis TOWNES, 1983
Neu für Deutschland!
4 ((, 11.-16.09., 6 ((, 24.10.-05.11.2002 Lahr, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, 3 ((, vid. HORST-
MANN, Ho, S, (2 ((, coll. HORSTMANN).
1 (, 09.-11.09., 3 ((, 08.-15.10. 2002; 1 (, 05.-
10.09.2003 Kaiserstuhl, Eichstetten, Weinberg, 
MF, HOFFMANN, MICHL, 1 (, vid. HORSTMANN, Ho, S.
3 ((, 04.-06.09., 4 ((, 15.-24.10., 2 ((, 20.11.-
04.12.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blankenhorns-
berg, MF, HOFFMANN, MICHL, 1 (, vid. HORSTMANN, 
Ho, S, (2 ((, coll. HORSTMANN).
Beschrieben nach 3 ((, 3 )), aus Pizzighetto-
ne, Italien. Weitere Funde sind uns nicht be-
kannt.

886) Chirotica decorator (Chirotica decorator (Chirotica decorator VILLERS, 1789) (= in-
signis auct. nec signis auct. nec signis GRAVENHORST, 1829)
Revision: HORSTMANN (1983).
1 (, 09.72 Horrenberg, s Heidelberg, STAREY, Z. 
Thorax fast ganz rot, 2. Tergit schwarz mit rotem 
Hinterrand.

887) Cremnodes atricapillus (Cremnodes atricapillus (Cremnodes atricapillus GRAVENHORST,
1815)
Revision: HORSTMANN (1992a).
1 (, 06.80 Kaiserstuhl, Oberbergen, GACK, H, det. 
HORSTMANN.

888) Cremnodes costalis HORSTMANN, 1992
1 (, 16.-23.09.85 Feldberg, 1420 m, H, Paraty-
pus, det. HORSTMANN.

889)* Diaglyptidea conformis (Diaglyptidea conformis (Diaglyptidea conformis GMELIN, 1790)
2 ((, M.06., 13.08.2005, 2 ((, 21. u. 22.05., 2 ((, 
05. u. 07.09.2006 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 10.05.-06.06.83 Ettlingen, Stadtwald, SMNK 
(KUSSMAUL & SCHMIDT 1987).
2 ((, 01.-11.09.86 Emmendingen, 280 m, 
Emmendingen, Meisenbuck, 350 m, SSYMANK, 
H.
1 (, 25.11.-02.12.83 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, H, det. HORSTMANN (HILPERT 1989).

890)* Dichrogaster aestivalis (Dichrogaster aestivalis (Dichrogaster aestivalis GRAVENHORST, 
1829)
Revisionen: HORSTMANN (1973, 1976b), TOWNES

(1983).
46 ((, 7 )), von der Rheinebene bis in den Hoch-
schwarzwald (etwa 1000 m), SMNK, H, Ho, S, Z, 
2 ((, det. HORSTMANN (HILPERT 1987b, 1989, KLUG 
1965, KUSSMAUL & SCHMIDT 1987).
Flugzeit: ((, E.05.-M.06., A.08.-M.09; )), M.05.-
A.07. A.08., M.09.

891) Dichrogaster bischoffi  (Dichrogaster bischoffi  (Dichrogaster bischoffi SCHMIEDEKNECHT, 
1905)
1 ), 01.05.68 Karlsruhe, Durlacher Wald, Z.
1 (, 19.-26.08.83 Bechtaler Wald bei Weisweil, H, 
det. HORSTMANN.

892) Dichrogaster heteropus (heteropus (heteropus THOMSON, 1896)
1 ), 27.08.65 Grünwald, sö Lenzkirch, Z.

893) Dichrogaster liostylus ( Dichrogaster liostylus ( Dichrogaster liostylus THOMSON, 1885)
1 (, 27.05.68 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
1 ), 19.07.2002 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 ), 26.06.86 Lahr, Heidengraben, e. p., WILL-
MANN, H.
1 (, 1 ), 02.09.83, 1 (, 07.09.-05.10.84; 1 ), 
21.05.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H, 1 (, 1 
), det. HORSTMANN (HILPERT 1989).
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.
1 (, 05.-10.09.2003 Kaiserstuhl, Eichstetten, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, VÖGL, S. Abwei-
chend von den übrigen (( 2. und 3. Tergit seitlich 
mit einigen eingestochenen Punkten.
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.

894) Dichrogaster longicaudata (THOMSON, 
1884 sensu HORSTMANN, 1992: 235 nec TOWNES, 
1983: 110.)
1 (, 20.09.-18.10.97 Söllingen, beim Baden Air-
port, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 11.-21.08.86 Emmendingen, Meisenbuck, 
SSYMANK, H.
1 (, 22.05.81 Kaiserstuhl, Oberbergen, H, det. 
HORSTMANN (DÜWECKE 1991).
1 (, 05.86 Kaiserstuhl, Oberbergen, GACK, H.
1 ), 09.-11.09.2002, 1 (, 1 ), 05.-10.09.2003 Kai-
serstuhl, Eichstetten, Weinberg, MF, HOFFMANN, 
MICHL, VÖGL, Ho, S.
1 (, 1 ), 04.-06.09., 3 ((, 12.09., 16.09., 1 (, 15.-
24.10.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blankenhorns-
berg, MF, HOFFMANN u. Mitarb., Ho, S.
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1 (, 26.08.59 Tuniberg, w Freiburg, SMNK; war 
von KLUG (1965) als Odacustes aestivalis (Odacustes aestivalis (Odacustes aestivalis GRA-
VENHORST) gemeldet (vgl. Nr. 890).

895) Dichrogaster modesta ( Dichrogaster modesta ( Dichrogaster modesta GRAVENHORST,
1829)
Der taxonomische Status ist nicht endgültig ge-
klärt, vielleicht synonym mit D. aestivalis (D. aestivalis (D. aestivalis GRA-
VENHORST) (vgl. HORSTMANN 1992).
50 ((, 1 ), wie D. aestivalis verbreitet und mit D. aestivalis verbreitet und mit D. aestivalis
dieser Art zusammen gefangen in Ettlingen, im 
Bechtaler Wald und im Eschengrundmoos (Feld-
berggebiet, ca. 1000 m), am Kaiserstuhl A.09. 
in der selben MF, SMNK, H, Ho, S, Z (DÜWECKE 
1991, HILPERT 1987a, 1989, nicht von D. aestiva-
lis getrennt in lis getrennt in lis KUSSMAUL & SCHMIDT 1987), 5 ((, 
det. HORSTMANN.
Flugzeit: ((, M.-E.06., A.08.-M.09.; ), A.09.

896)* Encrateola laevigata (Encrateola laevigata (Encrateola laevigata RATZEBURG, 1848), 
siehe Abb. 32.
Revision: HORSTMANN (1998).
4 ((, 19.07., 29.07., 11.10., 20.10.66 Karlsruhe-
Durlach, Bergwald, Z.
1 (, M.07.2003, 3 ((, 12.07., 26.07., 29.10.2005, 
2 ((, 21.05., 11.06.2006 Karlsruhe-Waldstadt, 
Terrasse, GS, Z.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Pappelforst, MF, 
DOCZKAL, S.
1 (, 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
2 ((, 11.-16.09., 24.10.-05.11.2002 Lahr, Wein-
berg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.

Gattung Endasys FÖRSTER, 1869
Da die Gattungsrevision von SAWONIEWICZ & LUH-
MAN (1992) in Vorbereitung war, hat HILPERT seine 
Endasys-Determinationen mit ? publiziert (HILPERT 
1989, DÜWECKE 1991). In coll. HILPERT fanden sich 
nur 2 (( von E. senilis (E. senilis (E. senilis GMELIN). Seine restlichen 
Tiere befi nden sich wahrscheinlich noch bei DR. 
J. SAWONIEWICZ, der mir auf Anfrage mitteilte, dass 
er das entliehene Material demnächst zurücksen-
den werde. Die betreffenden Arten sind auch hier 
mit ? und ohne fortlaufende Nummer eingefügt.

897) Endasys annulatus (Endasys annulatus (Endasys annulatus HABERMEHL, 1912)
1 (, 19.07.73 Enzklösterle bei Bad Wildbad, 
Rohn bachtal, S; an der badischen Grenze.

898)* Endasys brevis (Endasys brevis (Endasys brevis GRAVENHORST, 1829)
1 (, 15.07.85 Ettlingen, Stadtwald, SMNK. War 
von KUSSMAUL & SCHMIDT (1987) falsch als E. krie-
geri (geri (geri HABERMEHL) gemeldet (vgl. Nr. 899).

899)* Endasys cnemargus (Endasys cnemargus (Endasys cnemargus GRAVENHORST, 1829) 
(= kriegeri HABERMEHL, 1912)
1 ), 09.08.69 Hochschwarzwald, NSG Erlen-
bruchmoor, bei Bärental, Z.
Ettlingen, (KUSSMAUL & SCHMIDT 1987) ist zu strei-
chen (vgl. Nr. 898).

-)* Endasys erythrogaster (Endasys erythrogaster (Endasys erythrogaster GRAVENHORST, 1829)
9 ((, 30.07.-30.08.85 Feldberg (HILPERT 1986). 
HILPERT (1987b mit ?). Es handelt sich vielleicht 
um E. euxestus (E. euxestus (E. euxestus SPEISER) (vgl. Nr. 900).

900) Endasys euxestus (Endasys euxestus (Endasys euxestus SPEISER, 1908)
1 ), M.09.67 Hochschwarzwald, Bärental, Z.
1 (, 09.08.69 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, Z.
2 ((, 19.09.67 Hochschwarzwald, Neuglashüt-
ten, „Happ“, Z.
1 (, 26.08.76 Feldbergpass, Z.
1 (, 14. oder 24.08.67 Kappel, bei Neustadt, 
Südschwarzwald, STRITT, SMNK; war von BAUER

als E. erythrogaster (E. erythrogaster (E. erythrogaster GRAVENHORST) determiniert.

901) Endasys parviventris (Endasys parviventris (Endasys parviventris GRAVENHORST, 1829)
1 ), M.09. Heidelberg (HABERMEHL 1919c).

902) Endasys plagiator (Endasys plagiator (Endasys plagiator GRAVENHORST, 1829)
1 ), 31.07.65 Bruchsal-Untergrombach, Micha-
elsberg, Z.
1 ), 22.05.69 Karlsruhe-Waldstadt, Brachland, 
Z.
1 (, 10.06.76 Karlsruhe-Waldstadt, Hardtwald, 
aus Gräsern gestreift, Z.
1 ), 13.06.72 Karlsruhe, Straßenbahnwartehäus-
chen am Weinbrennerplatz, STRITT, SMNK.
1 (, 19.08.68 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, an 
Pastinak, Z.

-)* Endasys rusticus (Endasys rusticus (Endasys rusticus HABERMEHL, 1912)
2 (, 1 ), 02.08.-16.09.85 Feldberg (HILPERT 1986).
HILPERT (1987b mit ?).
Die Bestimmung ist vermutlich richtig.

903)* Endasys senilis (Endasys senilis (Endasys senilis GMELIN, 1790)
4 )), 09.05.66 Karlsruhe, Durlacher Wald, Z.
1 ), 28.04.61 Freiburg, Mooswald (KLUG 1965).
2 ((, 18.06., 25.06.86 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, H (10 ((, 1 ), HILPERT 1989) 

-)* Endasys thunbergi SAWONIEWICZ & LUH-
MAN, 1992 (= rubricator THUNBERG, 1822)
2 Ex., 05.81 Kaiserstuhl, Oberrotweil (DÜWECKE

1991 mit ?, wahrscheinlich von HILPERT determi-
niert).
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-) Endasys varipes (Endasys varipes (Endasys varipes GRAVENHORST, 1829)
2 ((, 09.08., 04.-10.09.85 Feldberg (HILPERT

1986). HILPERT (1987b mit ?).

904)* Ethelurgus sodalis (Ethelurgus sodalis (Ethelurgus sodalis TASCHENBERG, 1865)
Revision: HORSTMANN (2000a).
17 ((, 3 )), Karlsruhe und Umgebung, Gagge-
nau, Lahr, Kaiserstuhl, Freiburg, Feldberg (ca. 
1000 m), SMNK, H, Ho, S, Z (HILPERT 1987b), 2 
((, det. BAUER, HORSTMANN.
Flugzeit: ((, E.04.-M.05., A.07.-M.09., M.10.; )), 
M.09.

905) Eudelus scabriculus (Thomson, 1894)
Fehlt in HORSTMANN (2001a).
Revision der ((: SCHWARZ & SHAW (2000).
1 (, 21.07.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Wohnung, 
am Licht, Z, vid. SCHWARZ.
1 (, 08.08.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 04.07.2006 Karlsruhe-Waldstadt, Wohnung, 
am Fenster, Z.
1 (, 09./10.2003 Ettlingen-Bruchhausen, am 
Licht, VOIGT, Z.

906)* Gelis agilis (Gelis agilis (Gelis agilis FABRICIUS, 1775)
Revisionen der ((: HORSTMANN (1986), SCHWARZ

(1995, 1998, 2001, 2002).
9 ((, Heidelberg, Karlsruhe und Umgebung, S, 
Wi, Z. Nach LAUTERBORN (1926) auch Ihringen im 
Kaiserstuhl. 
cf. 1 (, 26.09.68 Karlsruhe-Durlach, Rückhalte-
becken, Z. Hat breiteren Kopf und „gestauchten“ 
Thorax mit Propodeum; Skulptur und Färbung 
wie bei einem gleichzeitig gefangenen ( vom sel-
ben Fundort.
1 (, Bechtaler Wald (HILPERT 1989) ist zu strei-
chen, es handelt sich um G. spurius (FG. spurius (FG. spurius ( ÖRSTER)
(vgl. Nr. 927)
„Flugzeit“: ((, E.05.-A.07., M.08., E.09.-A.10.
Zucht: 1 (, 2003 Kaiserstuhl, Ihringen, Blanken-
hornsberg e. p. Lobesia botrana (Bekreuzter Trau-Lobesia botrana (Bekreuzter Trau-Lobesia botrana
benwickler). Puppe exponiert 18.-25.06.2003; 
det. HORSTMANN, HOFFMANN (briefl . Mitt.).

907) Gelis albipalpus (THOMSON, 1884)
7 ((, 16.08.-13.09.82; 21.04.-09.05., 10.07.-
06.08.,19.07.-15.08.,17.10.-14.11.83; 06.08.-
03.09.84 Ettlingen, Stadtwald, SMNK (KUSSMAUL 
& SCHMIDT 1987), 5 ((, det. HORSTMANN.
5 ((, 26.08.-02.09., 30.11.-07.10. (sic!) 83;  
24.07., 05.10.-02.11.84; 06.11.85 Bechtaler 
Wald bei Weisweil, H (7 ((, 2 )), HILPERT 1989), 3 
((, det. HORSTMANN.

cf. 1 ), 20.07.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, H.
Zucht: 1 (, 06.79 Sandweier bei Rastatt, ex Psy-
che casta (Psychidae), che casta (Psychidae), che casta BIEBINGER, Z.

908)* Gelis areator (Gelis areator (Gelis areator PANZER, 1804), siehe Abb. 
24.
107 ((, 7 )), Karlsruhe und Umgebung, Pforz-
heim, Söllingen w Baden-Baden, Lahr, Bechtaler 
Wald bei Weisweil, Emmendingen, Kaiserstuhl, 
Tuniberg, Küssaberg-Dangstetten, SMNK, H, 
Ho, S, Wi, Z (HILPERT 1989, KLUG, 1965, KUSSMAUL 
& SCHMIDT 1987), 1 (, det. HORSTMANN.
Flugzeit: ((, 05., E.06., A.08.-E.11.; )), E.07., 
M.09., A.-M.10.
Zuchten: 1 Ex. Dossenheim, n Heidelberg ex 
Parornix petiolella (Gracillariidae), det. Parornix petiolella (Gracillariidae), det. Parornix petiolella HORST-
MANN (DICKLER 2001).
1 (, 06.79 Sandweier bei Rastatt ex Psyche cas-
ta (Psychidae), ta (Psychidae), ta BIEBINGER, Z.
54 ((, 16 )), 2002 u. 2003 Weinberge bei Lahr, 
Ebringen sw Freiburg und am Kaiserstuhl: Eich-
stetten, Ihringen, e. p. Lobesia botrana (Bekreuz-Lobesia botrana (Bekreuz-Lobesia botrana
ter Traubenwickler) und Eupoecilia ambiguella 
(Einbindiger Traubenwickler). Puppen exponiert 
16.09.-04.12.2002; 08.10.-15.12.2003, Ho, 3 ((, 
1 ), det. HORSTMANN, HOFFMANN (briefl . Mitt.).

909) Gelis bicolor (Gelis bicolor (Gelis bicolor VILLERS, 1789)
1 (, 20.03.88 Weingarten, onö Karlsruhe, Wi.
1 (, 10.10.65 Karlsruhe-Waldstadt, bei der Eu-
ropa-Schule, Z.
4 ((, 04.07., 30.07.99, 02.07.2000, 09.07.2006 
Karlsruhe-Stupferich, Pfefferäckerstaße, Wi.
cf. 1 (, 28.03.98 Karlsruhe-Stupferich, Sportzen-
trum, Wi. Verzwergt, KL 1,8 mm.

-) Gelis brevis (Gelis brevis (Gelis brevis BRIDGMAN, 1883)
1 (, 08.10.06 Hessigheim, n Ludwigsburg, 
Württemberg (SCHWARZ & SHAW 1999).

910)* Gelis cinctus (Gelis cinctus (Gelis cinctus LINNAEUS, 1758) (= bicolori-
nus GRAVENHORST, 1829)
1 (, 26.05.99 Karlsruhe-Stupferich, Pfefferäcker-
straße, Wi.
1 (, 04.30 Baden-Baden, KNEUCKER, SMNK.
1 (, 23.04.59 Tuniberg bei Freiburg (KLUG 1965).

911) Gelis cursitans (Gelis cursitans (Gelis cursitans FABRICIUS, 1775)
2 ((, 19.06.57, 17.05.66 Bruchsal-Untergrom-
bach, NOWOTNY, SMNK.
4 ((, 26.05.99; 23.04., 01.06., 03.06.2000 Karls-
ruhe-Stupferich, Pfefferäckerstraße, Wi.
1 (, 06.04.49 Ettlingen, Seehof, NOWOTNY, 
SMNK.
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„Baden-Württemberg“ (SCHWARZ & SHAW 1999).
Dunkle Exemplare sind nicht sicher von G. agilis
(FABRICIUS) zu trennen (SCHWARZ 2002) und daher 
nicht berücksichtigt (z. B. 1 (, 18.06.2000 Eggen-
stein, Z).
Zuchten: 1 (, 13.06.52 Pfi nztal-Berghausen, ö 
Karlsruhe, ex Coleophora sp. (Coleophoridae) Coleophora sp. (Coleophoridae) Coleophora
(leg. ?), SMNK.
1 (, 21.07.87 Donaumoos, ö Ulm, zwischen Ried-
heim und Langenau, Württemberg, ex Sack von 
Psyche viciella (Psychidae), Psyche viciella (Psychidae), Psyche viciella HEIDEMANN, Z.

912) Gelis discedens (Gelis discedens (Gelis discedens FÖRSTER, 1850)
1 (, E.07.68 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, Z.
2 ((, 02.07.2000, 22.06.2001 Karlsruhe-Stupfe-
rich, Pfefferäckerstraße, Wi.
09./10. „Baden-Württemberg“ (SCHWARZ & SHAW

1999).

-) Gelis fallax (Gelis fallax (Gelis fallax FÖRSTER, 1850)
1 ), 03.10.06 „Baden-Württemberg“ (SCHWARZ & 
SHAW 1999).

913) Gelis festinans (Gelis festinans (Gelis festinans FABRICIUS, 1798)
1 (, 02.06.2000 Karlsruhe-Stupferich, Pfefferä-
ckerstraße, Wi.
cf 1 ), 12.10.2002 Waldbronn-Busenbach, Sport-
platz, sö Karlsruhe, Wi. Ein 1,9 mm langes ), das 
mit dem ( in Skulptur und Färbung sehr gut über-
einstimmt.

914) Gelis formicarius (Gelis formicarius (Gelis formicarius LINNAEUS, 1758)
1 (, M.09. Heidelberg (HABERMEHL 1920b).
2 ((, 08.04.54, 17.06.51 Wald bei Karlsruhe-
Rüppurr, NOWOTNY, SMNK.
3 )), Bechtaler Wald bei Weisweil, H (3 ((, 9 )), 
HILPERT 1989).
3 ((, 01.-15.05., 1 (, 15.-18.05 87 Freiburg, Ar-
lesheimer Wald, Barberfalle, H.

915) Gelis forticornis (Gelis forticornis (Gelis forticornis FÖRSTER, 1850)
1 (, 04.08.49 Bruchsal-Untergrombach, Micha-
elsberg, NOWOTNY, SMNK.

916) Gelis fumipennis HORSTMANN, 1986
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl. Ihringen, Blanken-
hornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, S, vid. HORSTMANN.

917) Gelis hortensis (Gelis hortensis (Gelis hortensis CHRIST, 1791)
1 (, 15.-21.04.77 Karlsruhe-Neureut, Kleiner Bo-
densee, Ufer, GS, ABRAHAM, SCHMIDT, S.
1 (, 12.08.79 Rheinstetten-Neuburgweier, NSG 
Bremengrund, Rheinwald unter Holz, GLADITSCH, Z.

918)* Gelis kiesenwetteri (Gelis kiesenwetteri (Gelis kiesenwetteri FÖRSTER, 1850)
1 (, 25.05.99 Karlsruhe-Stupferich, Pfefferäcker-
straße, Wi.
1 (, 12.-18.07.85 Feldberg, GS, H.
1 (, 23.-30.07.85 Feldberg, 1420 m, GS, H.

919) Gelis longicauda (Gelis longicauda (Gelis longicauda THOMSON, 1884)
4 ((, 21.07.-16.08.82; 06.06.-04.07.83; 10.07.-
06.08.84 Ettlingen, Stadtwald, SMNK (KUSSMAUL 
& SCHMIDT 1987).

-) Gelis mangeri (Gelis mangeri (Gelis mangeri GRAVENHORST, 1815)
2 ((, 08.63 Buchau am Federsee, Württemberg, 
S.

920) Gelis meigenii (Gelis meigenii (Gelis meigenii FÖRSTER, 1850)
2 ((, 05.07.55 Sandhausen, s Heidelberg, Dü-
nen, HUETHER, S. Bei 1 ( haben Mesonotum 
und Propodeum einen schwarzen Mittelfl eck, 
das Propodeum ist auch seitlich und hinten 
schwarz.

921) Gelis melanocephalus (Gelis melanocephalus (Gelis melanocephalus SCHRANK, 1781)
1 (, 12.09.51 Stutensee, nö Karlsruhe, NOWOTNY, 
SMNK.
1 (, 21.07.97 Karlsruhe-Grötzingen, Rebberg-
weg, Wi.
3 ((, 07.06., 06.08.2000; 20.06.2002 Karlsruhe-
Stupferich, Pfefferäckerstraße, Wi.
Außerdem: 1 (, 16.07.55 Bad Herrenalb, 
Nordschwarzwald, Württemberg, NOWOTNY, 
SMNK.
1 (, 18.07.73 Enzklösterle bei Bad Wildbad, S.

922)* Gelis mutillatus (Gelis mutillatus (Gelis mutillatus GMELIN, 1790) (= vagans
OLIVIER, 1792; pedicularius FABRICIUS, 1793)
1 (, 23.03.77 Kaiserstuhl, Oberbergen, S.

923) Gelis pilosulus (Gelis pilosulus (Gelis pilosulus THOMSON, 1884)
1 (, 06.07.79 Karlsruhe-Nordweststadt, Flug-
platz, Sanddüne, S.

924)* Gelis proximus (Gelis proximus (Gelis proximus FÖRSTER, 1850)
24 ((, von der Rheinebene bis in den Hoch-
schwarzwald, SMNK, H, Z (sp. 3, sp. 7 z. T., sp. 8, 
sp. 10 in HILPERT 1989).
cf. 1 ), 15.07.83 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(= sp. 9 in HILPERT 1989).
„Flugzeit“: ((, M.06.-A.08., M.09.-M.10, überwin-
ternd 11./12.

925)  Gelis pulicarius (Gelis pulicarius (Gelis pulicarius FABRICIUS, 1793)
1 (, 28.03.56 Wald bei Karlsruhe-Rüppurr, NO-
WOTNY, SMNK.
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-) Gelis rotundiventris (Gelis rotundiventris (Gelis rotundiventris FÖRSTER, 1850)
1 (, 12.08.71 Enzklösterle bei Bad Wildbad, Lap-
pachtal, S.

-) Gelis rufi pes (FÖRSTER, 1850)
1 (, „Baden-Württemberg“ (SCHWARZ & SHAW 1999).

926) Gelis rufogaster THUNBERG, 1827
1 (, 24.05.92 Karlsruhe-Durlach, Luise-Schrö-
der-Weg, Wi.
1 (, 24.07.98 Karlsruhe-Grötzingen, Rebberg-
weg, Wi.
23 ((, E.03., A.06.-E.08., E.09.-M.10, überwin-
ternd 12. Bechtaler Wald bei Weisweil, H (sp. 4, 
sp. 5, sp. 6, z. T. sp. 7 in HILPERT 1989).
Außerdem: 1 (, 12.08.71 Enzklösterle bei Bad 
Wildbad, Württemberg, S.

927) Gelis spurius (Gelis spurius (Gelis spurius FÖRSTER, 1850) (= rufi cor-
nis auct. nec nis auct. nec nis RETZIUS, 1783)
1 (, 30.11.49 Bruchsal-Untergrombach, Micha-
elsberg, NOWOTNY, SMNK.
cf. 1 (, 04.05.49 Bruchsal-Untergrombach, Mi-
chaelsberg, NOWOTNY, SMNK. Härchen auf dem 
Abdomen weniger dicht.
1 (, 09.06.48 Stutensee, nö Karlsruhe, NOWOTNY, 
SMNK.
1 (, 21.07., cf. 1 ), 02.06.98 Karlsruhe-Grötzin-
gen, Rebbergweg, Wi.
1 (, 15.03.93 Karlsruhe-Durlach, Luise-Schrö-
der-Weg, Wi.
1 (, 19.07.90 Karlsruhe-Durlach, Badenerstraße, 
Wi.
5 ((, 02.05.98; 09.05., 15.08., 05.09.2001; 
12.04.2005; cf 2 )), 20.06., 22.07.99 Karlsruhe-
Stupferich, Pfefferäckerstraße, Wi.
cf. 1 ), 22.07.98 Karlsruhe-Stupferich, Sportzen-
trum, Wi.
1 (, 15.06.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, H. 
War als G. agilis (G. agilis (G. agilis FABRICIUS) publiziert (HILPERT

1989).

928) Gelis trux (Gelis trux (Gelis trux FÖRSTER, 1850)
3 ((, 02.08.98, 06.06.99, 22.03.2000 Karlsruhe-
Stupferich, Pfefferäckerstraße, Wi.

929) Gelis viduus (Gelis viduus (Gelis viduus FÖRSTER, 1850) (= mandibu-
laris THOMSON, 1884)
1 (, 30.09.25 am Gipfel des Kandels (ö Wald-
kirch) (LAUTERBORN 1926). Wahrscheinlich det. 
SCHMIEDEKNECHT.

930)* Glyphicnemis profl igator (Glyphicnemis profl igator (Glyphicnemis profl igator FABRICIUS, 
1775)

Revision: SAWONIEWICZ (1985)
26 ((, 23 )), von der Ebene bis in den Hoch-
schwarzwald (ca. 1370 m), SMNK, H, S, Z (HIL-
PERT 1987b, KLUG 1965), 2 ((, 2 )), det. BAUER, 
HORSTMANN, SAWONIEWICZ.
Flugzeit: ((, E.06.-E.08.; )), E.05.-A.08.

931) Glyphicnemis vagabunda (Glyphicnemis vagabunda (Glyphicnemis vagabunda GRAVENHORST, 
1829)
1 (, 18.06.61 Gottenheim am Tuniberg, nw Frei-
burg (KLUG 1965).

932)* Gnotus chionops GRAVENHORST, 1829)
Revision: HORSTMANN (1993c, 1998).
1 (, 12.11.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
1 (, 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, S.
2 )), 11.09., 23.09.60 Tuniberg bei Freiburg 
(KLUG 1965).

933) Gnotus plectisciformis (SCHMIEDEKNECHT, Gnotus plectisciformis (SCHMIEDEKNECHT, Gnotus plectisciformis
1897)
1 (, 26.04.-01.06.86 Schönberg bei Freiburg, 
600 m, H.
3 ((, 21.06., 28.06., 30.08.85 Feldberg,  1290-
1400 m, H (HILPERT 1987b), 1 (, det. HORST-
MANN.
Außerdem: 1 (, 25.02.61 Kusterdingen bei Tübin-
gen, Württemberg, unter Thuya-Rinde, S.

934)* Gnotus tenuipes (GRAVENHORST, 1829), 
siehe Abb. 31.
1 (, 16.08.58 Heidelberg, Jahnstraße, Terrasse, 
am Licht, S.
3 ((, 06.07.71, 12.05.2002, 24.06.2003 Karlsru-
he-Waldstadt, in der Wohnung am Fenster, Z.
4 )), 13.06., 24.06.2003 Karlsruhe-Waldstadt, 
Terrasse, an der Hauswand fl iegend, Z.
2 ((, A.05.99, 25.06.2003 Karlsruhe-Waldstadt, 
um altes Holz, Z.
1 (, 08.07.70 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, an Daucus, Z.
1 (, 08.07.93 Karlsruhe-Durlach, Badenerstraße, 
Wi.
Als Larvennahrung sind die Eikokons von Te-
genaria domestica (Hauswinkelspinne) bekannt genaria domestica (Hauswinkelspinne) bekannt genaria domestica
(OZOLS 1961). G. tenuipes kommt daher auch an G. tenuipes kommt daher auch an G. tenuipes
und in Häusern vor.

935) Handaoia bellicornis (Handaoia bellicornis (Handaoia bellicornis THOMSON, 1888)
2 ((, 04.-06.09., 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl, 
Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, 
MICHL, Ho, S.
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936) Helcostizus restaurator (Helcostizus restaurator (Helcostizus restaurator FABRICIUS, 1775) 
(Brachycentrus)
Revision: SAWONIEWICZ (2003).
1 ), 19.06.2006 Heidelberg, Königstuhl, Felsen-
meer, VIOLET, S, det. HORSTMANN.
2 ((, 21.06.-12.07., 16.09.-30.10.2003 Gagge-
nau-Rotenfels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 22.09.-02.10.86 Emmendingen-Landeck, 
360 m, SSYMANK, H.
1 ), 18.04.85 Freiburg-Ebnet, Sonnhalde, H.
1 (, 04.08.74 Münchingen, ö Bonndorf, STRITT, 
SMNK.
Außerdem: 1 (, 04.08.74 Enzklösterle bei Bad 
Wildbad, S.

937)* Hemiteles bipunctator (Hemiteles bipunctator (Hemiteles bipunctator THUNBERG, 1824)
Revision: HORSTMANN (1974).
1 (, 21.06.65 Hochschwarzwald, Neuglashütten, 
Z.

938) Hemiteles similis (Hemiteles similis (Hemiteles similis GMELIN, 1790)
1 (, 25.06.2006 Heidelberg, Jahnstraße, im 
Haus, S.
1 (, 02.06.84 Sasbach bei Achern, H, det. HORST-
MANN.
„Baden-Württemberg“ (SCHWARZ & SHAW 2000).

939) Isadelphus armatus (Isadelphus armatus (Isadelphus armatus GRAVENHORST, 1829) 
(= bidentulus THOMSON, 1884)bidentulus THOMSON, 1884)bidentulus
Zuchten: 2 ((, 1 ), M.02.66 Karlsruhe-Waldstadt, 
aus Hoplomerus laevipes-Nest (Eumenidae), Z. 
1 ( typisch gefärbt mit roter Hinterleibsbasis, 1 (, 
mit schwarzem Hinterleib. Ganz schwarze Exem-
plare erwähnt auch HELLÉN (1967).
1 (, 04.02.35 Ettlingen, e. l. Hoplomerus laevi-
pes, STRITT, SMNK. Typische Färbung.
Ein Hyperparasitoid: H. laevipes – Xylophrurus (= H. laevipes – Xylophrurus (= H. laevipes – Xylophrurus
Kaltenbachia auct. nec Kaltenbachia auct. nec Kaltenbachia FÖRSTER) (SEYRIG 1926). In 
der Literatur werden auch weitere Rubus-Stän-
gelnister als (Primär)-Wirte genannt: Ectemnius 
rubicola (Sphecidae), rubicola (Sphecidae), rubicola Osmia leucomelana (= Osmia leucomelana (= Osmia leucomelana
parvula) (Apidae) (ENSLIN 1922, 1933). Wirte von 
I. armatus sind dann wohl I. armatus sind dann wohl I. armatus Hoplocryptus-Arten.

940) Isadelphus coriarius (Isadelphus coriarius (Isadelphus coriarius TASCHENBERG, 1865)
2 ((, 02.07., 31.07.77 Stutensee, nö Karlsruhe, 
an morschem Eichenhozklafter, S, Z.
5 ((, 08.-15.06., 22.-29.06., 13.07.84; 1 ), 
22.07.83 Bechtaler Wald bei Weisweil, H (26 ((, 
2 )), HILPERT 1989), 3 ((, det. HORSTMANN.
1 ), 05.08.84 Freiburg-Littenweiler, H, det. HORST-
MANN mit ?
Die 2 )) passen gut zu den )) passen gut zu den )) ((. Aber Vorderrand 
des Clypeus mit zwei winzigen Zähnchen, Tro-

chanter der Vorder- und Mittelbeine weißgelb, 
Unterseite des Scapus, Fleck der Mandibeln 
weiß, Hüften schwarz bis dunkelbraun, KL 4,0 
und 4,5 mm.
1 ), 24.08.85 Bechtaler Wald, H, hat schwarze 
Hüften und Mandibeln und schwarze Scapus-
Unterseite mit kleinem rotem Fleck.
1 (, 15.08.80 Küssaberg-Dangstetten, S. KL nur 
4,5 mm, bei den (( vom Bechtaler Wald 5,5-6,5 
mm.

941) Isadelphus gallicola (Isadelphus gallicola (Isadelphus gallicola BRIDGMAN, 1880)
4 ((, 07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen (HA-
BERMEHL 1920a).

942)* Isadelphus inimicus (Isadelphus inimicus (Isadelphus inimicus GRAVENHORST, 1829)
2 ((, 01.-07.06., 06.-13.07.84 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
1 (, 27.06.84 Eschengrundmoos zwischen Hin-
terzarten und Bärental, 1000 m, STERNBERG, H, 
(HILPERT 1987b), det. HORSTMANN.
cf. 2 )), 09.07.86 Bechtaler Wald, weichen durch 
weißgelbe Vorder- und Mittelhüften und fast ganz 
weiße Mandibeln ab. Beide )) waren von )) waren von )) HILPERT

mit ? als I. coriarius determiniert. Weiße Vorder- I. coriarius determiniert. Weiße Vorder- I. coriarius
und Mittelhüften werden aber von SCHMIEDEKNECHT 
(1930-1933) I. inimicus zugeschrieben. Diese I. inimicus zugeschrieben. Diese I. inimicus ))
könnten also eher zu dieser Art gehören. HORST-
MANN, dem beide )) 2006 vorlagen, hat sie als )) 2006 vorlagen, hat sie als ))
Isadelphus sp. Isadelphus sp. Isadelphus ) etikettiert.) etikettiert.)
cf. 1 ), 06.05.2007 Karlsruhe-Waldstadt, in der 
Wohnung am Licht, Z; ist ebenso gefärbt, mit ei-
ner KL von 5 mm aber deutlich größer.

943)* Lochetica westoni (Lochetica westoni (Lochetica westoni BRIDGMAN, 1880) (= 
pimplaria THOMSON, 1884)
Nomenklatur: HORSTMANN (1972).
2 ((, 15.06., 25.06.2001 Heidelberg, Jahnstraße, 
an Trapnest, S.
1 (, 15.10.70 Karlsruhe, Wohnung am Fenster, 
VOIGT, Z.
5 ((, 29.06.68; 06.76; 23.06.2002; 07.06., 
21.07.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Wohnung am 
Fenster, Z.
8 ((, 23.06., 24.06., 17.07.79; 08.06., 05.07.80. 
07.09.2002, 04.05.2007; 2 )), 08.06.80 Karlsru-
he-Waldstadt, Terrasse an Holz mit Nestern von 
Passaloecus und Passaloecus und Passaloecus Trypoxylon (Sphecidae), Z.
1 (, 05.09.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 09./10.2003 Ettlingen-Bruchhausen, am 
Licht, VOIGT, Z.
2 ((, 1995 Jestetten, Flachshof, Kreis Waldshut, 
aus Holz-Trapnest, HERRMANN, S.
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Wurde von GRANDI (1961) aus einem Passaloe-
cus-Nest gezogen.

944)* Lysibia nanus (Lysibia nanus (Lysibia nanus GRAVENHORST, 1829)
Revision: TOWNES (1983).
1 (, 29.09., 1 ), 12.09.2002 Kaiserstuhl, Ihrin-
gen, Blankenhornsberg, S, das ) MF, ) MF, ) GAEDCKE,
S. Vorderfl ügellänge des ( 3,5 mm, bei dem sehr 
ähnlichen L. tenax TOWNES, 1983 nur 2,3-2,9 mm. 
Außerdem 1 (, 04.-06.09., 1 (, 11.-16.09., 7 ((, 
15.-24.10., 1 (, 20.11.-04.12.2002  vom selben 
Fundort, HOFFMANN, MICHL, Ho, S, die kleiner und 
schlanker als das ( vom 29.09. sind.
cf. 2 ((, 10.09.2004, 03.09.2006 Karlsruhe-Wald-
stadt, Terrasse, GS, Z.  Vorderfl ügel 2,6 bzw. 2,8 
mm lang. Kleine (( sind nicht sicher von L. tenax
TOWNES zu trennen.
Ob überhaupt zwei Arten vorliegen, ist unklar. 
Nur die )) k)) k)) önnen sicher unterschieden wer-
den. In Zuchtexperimenten fanden BLUNK & KER-
RICH (1956, zit. n. SCHWARZ & SHAW 2000), dass 
) mit kurzem nach innen gebogenem Fortsatz ) mit kurzem nach innen gebogenem Fortsatz )
der Parameren (= L. tenax) nie kopulieren. Sie L. tenax) nie kopulieren. Sie L. tenax
halten diese Ausbildung der Geschlechtsan-
hänge daher für pathologisch und diese )) f)) f)) ür 
impotent.

945) Mastrulus marshalli (Mastrulus marshalli (Mastrulus marshalli BRIDGMAN & FITCH,  
1882) (= capra THOMSON, 1884)
1 (, 19.05.2005 Karlsruhe-Waldstadt, am Fens-
ter, Z.
2 ((, 31.05., 02.06.2006 Karlsruhe-Waldstadt, 
Terrasse, GS, Z.
3 )), 01.06.84, 28.05.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H, (HILPERT 1989), 1 ), det. HORSTMANN.

946)* Mastrus atricornis (Mastrus atricornis (Mastrus atricornis STROBL, 1901)
Teilrevision: HORSTMANN (1990b).
2 ((, 28.04.-04.05.77 Karlsruhe-Neureut, Kleiner 
Bodensee, Weißschale, ABRAHAM, SCHMIDT, S.
1 (, 19.08.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z, det. HORSTMANN.
1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Heckelbach-
klamm, DOCZKAL, S, det. HORSTMANN.

947)* Mastrus deminuens (Mastrus deminuens (Mastrus deminuens HARTIG, 1838) (= 
castaneus TASCHENBERG, 1865)
1 (, 03.09.2005 Heidelberg, Jahnstraße, am 
Fenster, S.
2 ((, 10. u. 17.06.2006 Heidelberg, Russenstein, 
Barberfalle, MARTHALER, S.
4 ((, 10.05.-06.06.83; 10.07.-06.08., 06.08.-
03.09.84; 15.07.85 Ettlingen, Stadtwald, SMNK 
(KUSSMAUL & SCHMIDT 1987).

3 ((, 25.06.85; 23.07., 13.08.86 Bechtaler Wald 
bei Weisweil, H (HILPERT 1989), alle det. HORST-
MANN.
1 (, 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.

948)* Mastrus rufulus (Mastrus rufulus (Mastrus rufulus THOMSON, 1884) (= ni-
grobasalis SCHMIEDEKNECHT, 1905)
1 ), 27.09.68 Karlsruhe, Weinbrennerplatz, 
Wartehäuschen der Straßenbahn, STRITT, SMNK 
(STRITT 1971), det. BAUER.
1 (, 03.10.65 Pfi nztal-Berghausen, ö Karlsruhe, 
Z.
7 ((, 06.80; 10.07.-06.08., 06.08.-03.09., 10.09.-
08.10.84, 18.06.85 Ettlingen, Stadtwald, SMNK 
(als Mastrus sp. in Mastrus sp. in Mastrus KUSSMAUL & SCHMIDT 1987).
2 ((, 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
2 ((, 22.05., 31.08.85 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, H (HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
1 ), 16.-22.07.98 Kaiserstuhl, Eichstetten, GS, 
HOFFMANN, S.

949) Mastrus silbernageli (Mastrus silbernageli (Mastrus silbernageli KISS, 1929) (= lep-
tocryptoides SCHMIEDEKNECHT, 1933)
1 (, 24.09.77 Stutensee, nnö Karlsruhe, Z, det. 
HORSTMANN.
1 (, 21.05.78 Stutensee, nnö Karlsruhe, Eichen-
klafterholz, S.
1 (, 29.06.68 Karlsruhe-Waldstadt, im Treppen-
haus, Z., det. HORSTMANN.
1 (, 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S, det. HOSTMANN.
Außerdem: 1 (, 03.08.74 Enzklösterle bei Bad 
Wildbad, Württemberg, S, det. HORSTMANN.

950)* Mastrus tenuicosta (Mastrus tenuicosta (Mastrus tenuicosta THOMSON, 1884)
2 ((, 08.-15.06.84; 28.05.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (HILPERT 1989), det. HORSTMANN.

-) Mastrus speciesMastrus speciesMastrus
2 ((, 04.09.85, 20.08.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H, det. HORSTMANN.

951) Medophron affl ictor (GRAVENHORST, 1829) 
(= nigritus GRAVENHORST, 1829)
1 ), 05.07.67 Rußheimer Altrhein bei Detten-
heim-Rußheim, S.
1 ), 02.10.65 Kaiserstuhl, Faule Waag bei Burk-
heim, S.
FRILLI (1974) hat das ) ausführlich beschrieben ) ausführlich beschrieben )
und abgebildet. Die Beschreibung und die 7 Ab-
bildungen stimmen sehr gut mit unseren Exem-
plaren überein, nur das 1. Geißelglied ist etwas 

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



214 carolinea, 65 (2007)

kürzer und gedrungener als von FRILLI dargestellt. 
Hinterleib glänzend (vgl. SAWONIEWICZ 1984).

952)* Medophron armatulus (Medophron armatulus (Medophron armatulus THOMSON, 1888)
1 (, 04.08.84 Freiburg-Littenweiler, H, det. HORST-
MANN.

953) Medophron nitidus (Medophron nitidus (Medophron nitidus HORSTMANN, 1976) 
Unterscheidung von M. mixtus (M. mixtus (M. mixtus BRIDGMAN, 1883) 
bei HORSTMANN (1998).
1 (, 15.-21.08.85 Feldberg, 1372 m, H (HILPERT

1987b sub Stibeutes fl avitarsis DALLA TORRE, 
1901, det. HORSTMANN). Hinterfemora nur am 
äußersten Ende etwas verdunkelt. Clypeus mit 
ziemlich deutlichen Zähnchen am Distalrand.

954) Medophron recurvus (Medophron recurvus (Medophron recurvus THOMSON, 1884)
Neu für Deutschland!
Beschreibung des ): AUBERT (1968).
1 ), 09.05.77 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken bei der B3, Z, det. HORSTMANN.
Bekannt aus Nordeuropa, Polen, Rumänien, 
Ungarn und Frankreich (Literaturzitate in YU & 
HORSTMANN 1997).

955)* Megacara hortulana (Megacara hortulana (Megacara hortulana GRAVENHORST, 1829)
Revision: TOWNES (1983)
2 ((, 23.04.2002, 18.07.2005 Heidelberg, Jahn-
straße, GS, S, 1 (, vid. HORSTMANN.
2 ((, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S, 1 (, 
vid. HORSTMANN.
TOWNES (1983) meldet die Art aus Stuttgart, 
Württemberg.

956)* Mesoleptus annexus (Mesoleptus annexus (Mesoleptus annexus FÖRSTER, 1876)
Teilrevision: BAUER (1961).
1 (, 29.07.68 Karlsruhe-Waldstadt, Brachland, Z.
1 (, 23.08.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 05.09.69 Ettenheim, STRITT, SMNK.

957)* Mesoleptus gemellus (Mesoleptus gemellus (Mesoleptus gemellus FÖRSTER, 1876)
1 (, 14.09.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
3 ((, 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho, S.
1 (, 09.-11.09.2002 Kaiserstuhl, Eichstetten, 
Weinberg, MF, HOFFMANN, MICHL, S.

958)* Mesoleptus laevigatus (Mesoleptus laevigatus (Mesoleptus laevigatus GRAVENHORST, 
1820)
45 ((, 30 )), von den Rheinauwäldern bis in den 
Hochschwarzwald (ca. 1000 m), SMNK, H, Ho, 

S, Z (KLUG 1965, STRITT 1971), 2 ((, det. BAUER.
Flugzeit: ((, E.05.-A.06., A.08.-A.11.; )), E.05., 
E.06., A.08.-A.10.

959)* Mesoleptus marginatus (Mesoleptus marginatus (Mesoleptus marginatus THOMSON, 1884), 
siehe Abb. 17.
31 ((, 9 )), Heidelberg und Umgebung, Karls-
ruhe und Umgebung, Gaggenau, Ettenheim, 
Kaiserstuhl, Feldberggebiet (bis 1420 m), Wut-
achtal, Bierbronnen n Waldshut, SMNK, H, S, 
Z, (STRITT 1971: 2 )), die (( sind M. laevigatus
(GRAVENHORST)).
Flugzeit: ((, E.05., A.06.-M.09.; )), E.04., E.05., 
M.06., A.08., M.09.

960)* Mesoleptus petiolaris (Mesoleptus petiolaris (Mesoleptus petiolaris THOMSON, 1884)
1 ), 14.06.2001 Heidelberg, Jahnstraße, GS, S.
1 (, 08.08.68, 1 ), 11.10.67 Karlsruhe-Durlach, 
Bergwald, Z.
1 ), 15.06.69 Karlsruhe-Waldstadt, Brachland, 
Z.
3 ((, 1 ), 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
2 ((, 04.-06.09., 2 ((, 15.-24.10.2002 Kaiser-
stuhl, Ihringen, Blankenhornsberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho, S.
1 (, 08.-15.10.2002 Kaiserstuhl, Eichstetten, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho.
Viel kleiner als M. marginatus; 3. Tergit seitlich 
nicht ganz bis zum Ende gerandet. Bei den ))
Postpetiolus bis über die Stigmen hinaus auf 
der Oberseite im Profi l gerade, KL der )) 6,5-7 )) 6,5-7 ))
mm.

961)* Mesoleptus ripicola (Mesoleptus ripicola (Mesoleptus ripicola THOMSON, 1884)
1 ), 29.05.69 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, ZMUDZINSKI, SMNK.

962) Mesoleptus scrutator (Mesoleptus scrutator (Mesoleptus scrutator HALIDAY, 1839) 
1 (, 27.05., 1 ), 07.06., 1 (, 1 ), 27.06.68; 17 
)), 20.-22.05.69 Karlsruhe-Durlach, Rückhalte-
becken, Z, S.
1 ), 05.10.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
Der Unterschied zu M. vigilatorius (M. vigilatorius (M. vigilatorius FÖRSTER,
1876) (= fulvipes FÖRSTER, 1876) wird aus der 
Literatur nicht klar. Die Beschreibung des ) von ) von )
M. vigilatorius durch M. vigilatorius durch M. vigilatorius BAUER (1961) trifft sehr gut 
zu bis auf die Länge des 1. Geißelgliedes, das 
bei M. vigilatorius 2-2,5 mal so lang wie maximal M. vigilatorius 2-2,5 mal so lang wie maximal M. vigilatorius
breit ist, bei unseren Exemplaren aber 3,3-4,0 
mal. Die uns vorliegende Serie der )) ist sehr )) ist sehr ))
homogen, nur 1 ) weicht etwas ab: 1. Geißel-) weicht etwas ab: 1. Geißel-)
glied nur 3,0 mal so lang wie breit; Fühlerbasis 
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oberseits fast ganz schwarz. Auch beim ( sind 
die basalen Fühlergeißelglieder länger als bei 
M. vigilatorius. 2. Geißelglied etwa 2,8-3 mal so 
lang wie breit, bei M. vigilatorius 2,25 mal. Nach M. vigilatorius 2,25 mal. Nach M. vigilatorius
JONAITIS (1981) ist M. vigilatorius vielleicht ein Sy-M. vigilatorius vielleicht ein Sy-M. vigilatorius
nonym von M. scrutator. M. vigilatorius wird nach vigilatorius wird nach vigilatorius
der Publikation von BAUER (1961) in der Literatur 
nur einmal von SAWONIEWICZ (1976) erwähnt. Er 
meldet 10 )) von )) von )) M. vigilatorius und 4 M. vigilatorius und 4 M. vigilatorius )) von )) von )) M. 
scrutator aus dem Pieniny-Gebirge; beide Arten scrutator aus dem Pieniny-Gebirge; beide Arten scrutator
u. a. vom selben Fundort.

963) Mesoleptus transversor (Mesoleptus transversor (Mesoleptus transversor THUNBERG, 1824) 
(= splendens GRAVENHORST, 1829)
1 (, 5 )), 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
Bei 4 )) Hinterrand des 2. und 3. Tergits schwarz, )) Hinterrand des 2. und 3. Tergits schwarz, ))
bei 1 ) mit braunen Flecken im hinteren Drittel, ) mit braunen Flecken im hinteren Drittel, )
beim ( nur das 3. Tergit braun gefl eckt. Zur Unter-
scheidung von M. petiolaris (M. petiolaris (M. petiolaris THOMSON) vgl. auch 
AUBERT (1964).

964)* Micromonodon tener (Micromonodon tener (Micromonodon tener KRIECHBAUMER,
1893) (= Hemicryptus)
Revision: HORSTMANN (1976a).
1 (, 17.04.2007 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
1 (, 24.10.-05.11.2002 Lahr, Weinberg, MF, 
HOFFMANN, MICHL, S.
1 (, 01.05.85 Bechtaler Wald bei Weisweil, KO-
BUS, HILPERT, H (HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
2 )), 24.04.85, 1 ), 30.04.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H.

965) Orthizema hadrocerum (Orthizema hadrocerum (Orthizema hadrocerum THOMSON, 1884)
1 (, (ca. 15.06.)-15.07.85 Ettlingen, Stadtwald, 
SMNK.
1 (, 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
5 ((, 08.-15.06., 03.08.84; 19.08., 27.08., 
24.09.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H (9 ((, 
HILPERT 1989), 1 (, det. HORSTMANN.

966) Orthizema nigriventre HORSTMANN, 1992
1 (, 12.06.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, leg. 
HILPERT, Zool. Staatssammlung München. Als 
Dauerleihgabe in coll. HORSTMANN, Würzburg 
(HORSTMANN 1992a).

967) Orthizema subannulatum (Orthizema subannulatum (Orthizema subannulatum BRIDGMAN, 
1883)
2 ((, 24.04.85, 07.05.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (5 ((, HILPERT 1989), 1 (, det. HORST-
MANN.

968)* Orthizema triannulatum (Orthizema triannulatum (Orthizema triannulatum THOMSON, 1884)
1 (, 03.06.2006 Heidelberg, Russenstein, Bar-
berfalle, MARTHALER, S.
1 (, 18.07.69 Werrabronn bei Weingarten, nö 
Karlsruhe, Z.
4 ((, 19.05.-14.06., 10.07.-06.08.84 Ettlingen, 
Stadtwald, SMNK (KUSSMAUL & SCHMIDT 1987).
2 ((, cf. 1 ), 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad 
Rotenfels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S. 
1 (, 07.05.60 Tuniberg bei Freiburg (KLUG 1965).
4 ((, 18.-25.05.84; 04.09.85; 07.05., 17.09.86 
Bechtaler Wald bei Weisweil, H (HILPERT 1989), 2 
((, det. HORSTMANN.

Die überaus artenreiche Gattung Phygadeuon
stellt den Faunisten vor unlösbare Probleme. 
Nur die (( einzelner Teilguppen sind revidiert 
HORSTMANN  (1967, 1975, 1993a, 2001b). In die 
Artenliste sind daher außer einzelnen sicher an-
zusprechenden Arten nur Arten aufgenommen, 
die K. HORSTMANN zur Determination oder Kontrol-
le vorgelegen haben.

969) Phygadeuon acutipennis THOMSON, 1884
1 (, 02.07.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.

970) Phygadeuon brevitarsis THOMSON, 1884
1 (, 06.08.69 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, Z, det. Horstmann.

971)* Phygadeuon cephalotes GRAVENHORST, 
1829
1 ), 21.06.76 Karlsruhe-Waldstadt, Brachland, Z.
Außerdem: 5 ((, 4 )), Enzklösterle bei Bad Wild-
bad, Württemberg, S (1 (, 1 ), Wi).

972) Phygadeuon clypearis STROBL, 1901
Die Wangen sind schmaler als bei P. cephalotes, 
die Stirn schwächer und weniger dicht punktiert.
1 (, 04.09.66 Karlsruhe-Waldstadt, Hardtwald, Z. 
Die Streifung an der Basis des 2. Tergits ist nur 
seitlich deutlich.
1 (, 08.08.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z. 2. Tergit an der Basis und auch in der Mitte 
fein gestreift.
1 (, 10.08.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z. 2. Tergit an der Basis kaum wahrnehmbar 
gestreift.

973)* Phygadeuon dubius (Phygadeuon dubius (Phygadeuon dubius GRAVENHORST, 1829)
2 ((, 10.09., 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl, Ihrin-
gen, Blankenhornsberg, MF, GAEDCKE, S, HOFF-
MANN, MICHL, Ho; 1 (, det. HORSTMANN.
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1 (, 09.-11.09.2002 Kaiserstuhl, Eichstetten, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho.
cf 1 (, 05.08.2004 Heidelberg, Jahnstraße, GS, 
S, „? dubius“, det. HORSTMANN.

974)   Phygadeuon dumetorum GRAVENHORST, 1829
1 (, 10.10.68 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, an Solidago (Goldrute), Z.Solidago (Goldrute), Z.Solidago
1 (, 16.07.98 Karlsruhe-Grötzingen, Rebberg-
weg, Wi, vid. HORSTMANN.
1 (, 25.06.85 Bechtaler Wald bei Weisweil, H (= 
P. sp. 12 in HILPERT 1989), vid. HORSTMANN.
3 ((, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.
Alle Tiere entsprechen der Beschreibung, aber 
Augen mit einzelnen Härchen.

975) Phygadeuon exannulatus STROBL, 1904
Neu für Deutschland! 
1 (, 04.-10.08.85 Feldberg, 1360 m, H, det. SA-
WONIEWICZ, 1988 als „P. exannulatus STROBL sensu 
HORSTMANN“: Unsere Nachprüfung nach HORST-
MANN (1993a) bestätigt dies.
Verbreitung: Österreich, Polen, Serbien und Monte-
negro (HORSTMANN 1993a, YU & HORSTMANN 1997).

976)* Phygadeuon exiguus GRAVENHORST, 1829
2 ((, 30.09.2001, 07.06.2006 Heidelberg, Jahn-
straße, GS, S.
12 ((, E.04.-M.06., A.-E.08., A.10.2002-2007 
Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, GS, Z, 1 (, vid. 
HORSTMANN.
1 (, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho.
1 (, 12.09.67 Südschwarzwald, Wutachschlucht, 
Schattenmühle, Z.

-)* Phygadeuon forticornis KRIECHBAUMER, 
1892 und P. nitidus GRAVENHORST, 1829
1 ), 20.07. und 1 ), 20.07.11 Bad Dürrheim, 
s Schwenningen (HABERMEHL 1919d) sind zu 
streichen. Die )) sind derzeit nicht bestimmbar )) sind derzeit nicht bestimmbar ))
(HORSTMANN 2001b).

977) Phygadeuon fraternae HORSTMANN, 2001
Fehlt noch in HORSTMANN (2001a).
74 ((, Feldberg, HORSTMANN (2001b), entspricht: 
Phygadeuon (Phygadeuon (Phygadeuon Iselix) sp. 1 in Iselix) sp. 1 in Iselix HILPERT (1987b). In 
coll. HILPERT ist kein Exemplar dieser Art vorhan-
den.
Flugzeit: ((, E.07.-A.10.

978) Phygadeuon laevipleuris HORSTMANN, 
2001

Fehlt noch in HORSTMANN (2001a).
1 (, 17.08.71 Enzklösterle bei Bad Wildbad, Sä-
gewerk, S, det. HORSTMANN.

-) Phygadeuon leucostigmus GRAVENHORST, 
1829
1 (, 19.07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen 
(HABERMEHL 1919d).
Die Determination erscheint unsicher.

979) Phygadeuon meridionator AUBERT, 1960
1 (, 30.07.-11.08.86 Vörstetten bei Freiburg, 205 
m, SSYMANK, H, vid. HORSTMANN. 4. Gastertergit 
vorne mit halbrundem rotem Fleck, der in der 
Mitte etwa die Hälfte der Tergitlänge erreicht.

980)* Phygadeuon trichops THOMSON, 1884
1 (, 21.04.84 Illenkreuz (vermutlich bei Achern-
Illenau), H, det. HORSTMANN.
1 (, 06.07.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989).
Außerdem: 1 (, 15.08.84 Schmiecher See bei 
Schelklingen, Württemberg, H, det. HORSTMANN.

981) Phygadeuon unidentatus HORSTMANN,
2001
Fehlt noch in HORSTMANN (2001a).
1 (, 18.09.67 Hochschwarzwald, Bärental, „Rot-
meer“, Z, coll. HORSTMANN.
1 (, 18.09.67 Hochschwarzwald, Bärental, Z, vid. 
HORSTMANN.
Beide Exemplare entsprechen genau der Be-
schreibung, nur das Mittelzähnchen am Cly-
peusvorderrand ist etwas kleiner mit schmalerer 
Basis als von HORSTMANN (2001b) abgebildet. KL: 
6,0-6,5 mm.
Bisher war nur der Holotypus, 1 (, Radau-
tal bei Harzburg, Harz, bekannt (HORSTMANN

2001b).

982) Phygadeuon variabilis GRAVENHORST, 
1829
14 ((, Heidelberg und Karlsruhe-Waldstadt, GS; 
Stutensee nö Karlsruhe, Kaiserstuhl, S, Z, 2 ((, 
vid. HORSTMANN. KL: 4,5-6,0 mm.
Flugzeit: ((, E.04., M.05., M.06.-E.08., M.-E.09.

983) Platyrhabdus monodon (Platyrhabdus monodon (Platyrhabdus monodon THOMSON, 1884)
Revision: HORSTMANN (1998).
1 (, 14.05.72 Dettenheim-Rußheim, Elisabethen-
wörth, Waldrand, Z.

984) Polyaulon paradoxus (Polyaulon paradoxus (Polyaulon paradoxus ZETTERSTEDT,
1838)
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1 (, 30.05.52 Wald bei Karlsruhe-Rüppurr, NO-
WOTNY, SMNK.
2 ((, 15.-22.07.83, 25.06.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (2 ((, 29 )), HILPERT 1989), 1 (, det. 
HORSTMANN.

985) Pygocryptus brevicornis BRISCHKE, 1881 
(= grandis THOMSON, 1884)
Nomenklatur: SAWONIEWICZ (2003).
1 (, 28.06.53 Hochschwarzwald, Todtnauberg, 
STRITT, SMNK.

986)* Rhembobius bifrons (Rhembobius bifrons (Rhembobius bifrons GMELIN, 1790)
Revision: HORSTMANN (2000a).
1 (, 05.-11.06.85 Feldberg, Zastler Tal, 1270 m, 
H, det. SAWONIEWICZ.
1 ), 07.17 Hinterzarten, im Höllental (HABERMEHL

1919c), vid. HORSTMANN (HORSTMANN 2000a).

987)* Rhembobius perscrutator (THUNBERG, 
1824), siehe Abb. 28.
1 (, 25.10.67 Karlsruhe, Entenfang, Wartehäus-
chen der Straßenbahn, STRITT, SMNK (STRITT 
1971, det. BAUER).
1 ), 26.09.69 Karlsruhe-Hagsfeld, Pfi nzkanal, Z.
1 ), 04.08.98 Karlsruhe-Grötzingen, Rebberg-
weg, Wi.
1 (, 21.06.-12.07.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
1 (, 11.06.86 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989), det. HORSTMANN.
2 )), 26.08.59, 01.10.60 Tuniberg bei Freiburg 
(KLUG 1965).

988)* Rhembobius quadrispinus (Rhembobius quadrispinus (Rhembobius quadrispinus GRAVENHORST,
1829)
2 ((, 26.08.69 Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebe-
cken, an Pastinak, Z.
2 ((, 4 )), 28.06.59 Freiburg, Rieselfeld (KLUG

1965), 1 ), SMNK.
1 ), 28.06.59 Tuniberg bei Freiburg (KLUG

1965).

989)* Stilpnus blandus (Stilpnus blandus (Stilpnus blandus GRAVENHORST, 1829)
Revision: JUSSILA (1987, 1999).
1 (, 17.06.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
9 ((, 07. und 09.60/61; 11 )), 08.-09.60/61 Tu-
niberg bei Freiburg (KLUG 1965), 1 (, 12.07.61 
SMNK).
1 (, 08.-15.10.2002 Kaiserstuhl, Eichstetten, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho.
3 ((, 04.-06.09.2002 Kaiserstuhl, Ihringen, Blan-
kenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S.

990) Stilpnus crassicornis THOMSON, 1884
1 (, 07.11 Bad Dürrheim, s Schwenningen (HA-
BERMEHL 1920b).

991)*Stilpnus gagates (Stilpnus gagates (Stilpnus gagates GRAVENHORST, 1807)
1 (, 14.07.65 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, im 
Büro, Z.
1 (, 15.06.84 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989), det. JUSSILA.
2 ((, 04.-06.09., 16.09.2002 Kaiserstuhl, Ihrin-
gen, Blankenhornsberg, MF, HOFFMANN, MICHL, 
Ho, GAEDCKE, S.
1 (, 12.14.09.84 Freiburg-Littenweiler, H, det.
JUSSILA.
1 (, 11.09.66 Hochschwarzwald, Neuglashütten, 
an der Fensterscheibe, Z.

992)* Stilpnus pavoniae (Stilpnus pavoniae (Stilpnus pavoniae SCOPOLI, 1763)
47 ((, 36 )), Karlsruhe, Ettlinger Wald, Gagge-
nau, Lahr, Bechtaler Wald bei Weisweil, SMNK, 
H, Z (36 ((, 31 )), HILPERT 1989; KUSSMAUL & 
SCHMIDT 1987), 25 ((, 11 )), det. JUSSILA.
Flugzeit: ((, M.07., M.09.-A.11.; )), E.09.-M.10.

993)* Stilpnus subzonulus FÖRSTER, 1876
1 ), 15.09.-11.10.82 Ettlinger Wald, SMNK (KUSS-
MAUL & SCHMIDT 1987), det. HILPERT.
1 ), 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
4 ((, 02.11., 28.12.84; 16.10.85; 29.10.86; 2 )), 
02.-09.10.85; 08.10.86 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, H (10 ((, 6 )), HILPERT 1989), 1 (, 1 ), det. 
JUSSILA.
1 ), 23.-30.09.85 Feldberg, H (HILPERT 1987a).

994) Stilpnus tenebricosus (Stilpnus tenebricosus (Stilpnus tenebricosus GRAVENHORST, 1829)
1 (, 08.08.69 Hochschwarzwald, Neuglashütten, 
Wiese, auf Heracleum, Z. Postpetiolus so lang 
wie breit.

995) Thaumatogelis audax (Thaumatogelis audax (Thaumatogelis audax OLIVIER, 1792) (= 
zonatus FÖRSTER, 1850)
Revision: SCHWARZ (2001).
1 (, 29.03.50 Bruchsal-Untergrombach, Micha-
elsberg, NOWOTNY, SMNK.
4 ((, 08.07.83, 01.-08.06.84, 24.07.85, 21.05.86; 
cf. 2 )), 15.07.83, 25.06.86 Bechtaler Wald bei 
Weisweil, H (7 ((, 2 )), HILPERT 1989), 1 (, mit ? 
det. HORSTMANN, 1987).

996) Thaumatogelis gallicus (Thaumatogelis gallicus (Thaumatogelis gallicus SEYRIG, 1928)
Literatur: SCHWARZ & RIEMANN (2003).
1 (, 22.07.98 Karlsruhe-Grötzingen, Karl-Seckin-
ger-Straße, Wi.
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2 ((, 05.08., 21.09.98 Karlsruhe-Grötzingen, 
Rebbergweg, Wi.
3 ((, 10.80, 06.81 Kaiserstuhl, Oberbergen, 
GACK, H.
Bei Fallenfängen ist die Messung der Legeboh-
rerscheidenlänge problematisch. Die Tiere der 
Sammlung HILPERT stimmen aber in den Abmes-
sungen der Fühlerglieder, in der fast runzelig 
dichten Punktierung der Basis des 2. Tergits, die 
nach hinten viel feiner und zerstreuter wird, mit 
den „Handfängen“ aus Grötzingen überein.

997) Thaumatogelis innoxius SCHWARZ, 2001
Fehlt noch bei HORSTMANN (2001a).
1 (, 02.43, 2 ((, 03.43 Überlingen am Bodensee, 
HORION, (SCHWARZ 2001).

998) Thaumatogelis lichtensteini (Thaumatogelis lichtensteini (Thaumatogelis lichtensteini PFANKUCH, 
1913)
1 (, 07.84 Kaiserstuhl, Oberbergen, GACK, H.
1 (, 11.78 Kaiserstuhl, Bickensohl, GACK, H.

999) Thaumatogelis neesii (Thaumatogelis neesii (Thaumatogelis neesii FÖRSTER, 1850)
3 ((, 04.05.49, 1 (, 08.09.55 Bruchsal-Unter-
grombach, NOWOTNY, SMNK.
1 (, 05.10.55 Seehof bei Ettlingen, NOWOTNY, 
SMNK.

-) Thaumatogelis sylvicola (Thaumatogelis sylvicola (Thaumatogelis sylvicola FÖRSTER,
1850)
1 (, 19.06.97 Bienwald bei Büchelberg, am „Gro-
ßen Böhl“, Rheinland-Pfalz, Wi.

1000) Theroscopus bonelli (Theroscopus bonelli (Theroscopus bonelli GRAVENHORST, 1815) 
(= ingrediens FÖRSTER, 1850, rufi ventris RUDOW, 
1917)
Revision der brachypteren ((: HORSTMANN 
(1993a).
2 ((, 22.07., 29.07.83 Bechtaler Wald bei Weis-
weil, H (HILPERT 1989), det. HORSTMANN.

1001)* Theroscopus hemipteron (Theroscopus hemipteron (Theroscopus hemipteron RICHE, 1791) 
(= insignipennis SCHMIEDEKNECHT, 1905)
2 )), 10.07., 05.08.2006 Heidelberg, Jahnstraße, 
GS, S.
1 (, 02.07.2000 Karlsruhe-Stupferich, Pfeffer-
äckerstraße, Wi.
1 (, 02.08.2005 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z. Die langfl ügelige Form: T. h. insignipennis
(SCHMIEDEKNECHT), KL nur 4,5 mm.
2 ((, 29.09.68 Rheinstetten-Forchheim s Karls-
ruhe, im Feld, GLADITSCH, SMNK.
1 (, 05.81 Kaiserstuhl, Oberbergen, GACK, H.
1 (, A.10. Freiburg (HABERMEHL 1920a).

Zuchten: Dossenheim n Heidelberg, e. l. Cydia 
pomonella (Apfelwickler), Tortricidae (pomonella (Apfelwickler), Tortricidae (pomonella DICKLER

2001).
3 ((, 2001 u. 2003 Freiburg, Schlierbergsteig, e. 
p. Eupoecilia ambiguella (Einbindiger Trauben-Eupoecilia ambiguella (Einbindiger Trauben-Eupoecilia ambiguella
wickler), HOFFMANN (briefl . Mitt,), det. HOFFMANN.

1002) Theroscopus melanopygus (Theroscopus melanopygus (Theroscopus melanopygus GRAVEN-
HORST, 1829)
2 ((, 16.09., 15.-24.10.2002 Kaiserstuhl, Ihrin-
gen, Blankenhornsberg, MF, GAEDCKE, HOFFMANN, 
MICHL, Ho, S, vid. HORSTMANN.
1 (, 08.-15.10.2002 Kaiserstuhl, Eichstetten, MF, 
HOFFMANN, MICHL, Ho, vid. HORSTMANN.

1003)* Theroscopus pedestris (Theroscopus pedestris (Theroscopus pedestris FABRICIUS, 1775)
1 (, 13.08.49 Bruchsal-Untergrombach, Michaels-
berg, NOWOTNY, SMNK.
2 ((, 11.11.53 Wald bei Karlsruhe-Rüppurr, NO-
WOTNY, SMNK.
3 ((, 30.05.99, 02.07.2000, 19.05.2005 Karlsru-
he-Stupferich, Pfefferäckerstraße, Wi.

1004) Theroscopus rufulus (Theroscopus rufulus (Theroscopus rufulus GMELIN, 1790) (= 
micator auct. nec micator auct. nec micator GRAVENHORST, 1807)
1 ), 05.06.2006 Heidelberg, Jahnstraße, GS, S.
1 ), 14.07.67 Karlsruhe-Durlach, Bergwald, Z.
3 ((, 12.-18.07., 18.-23.07.85 Feldberg 1360 und 
1420 m, H (HILPERT 1987b), 2 ((, det. HORSTMANN, 
1 (, det. SAWONIEWICZ.

1005) Theroscopus trifasciatus FÖRSTER, 1850
1 (, 19.06.85 Bechtaler Wald bei Weisweil, H 
(HILPERT 1989), det. HORSTMANN.

-) Theroscopus spec.Theroscopus spec.Theroscopus
1 (, 01.07.86 Feldberg, H, det. SAWONIEWICZ.

1006)* Tropistes falcatus (THOMSON, 1884) (= ru-
fi pes KRIECHBAUMER, 1894)
Revision: HORSTMANN (1976a).
1 (, 16.09.-30.10.2003 Gaggenau-Bad Roten-
fels, Bannwald, MF, DOCZKAL, S.
Verglichen mit 1 (, 05.46 Hahnheide bei Trittau 
bei Hamburg, leg. et det. HEINRICH, S.

1007)* Tropistes nitidipennis GRAVENHORST, 1829
1 (, 01.-08.07.85 St. Peter, Schwarzwald, ö Frei-
burg, Borkenkäferfalle, ISAKSON, H.

1008)* Xenolytus substriatus TOWNES, 1983
Revision: TOWNES (1983).
1 (, 20.06.2004 Karlsruhe-Waldstadt, Terrasse, 
GS, Z.
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1 (, 12.07.-08.08.2003 Malsch, Heckelbach-
klamm, MF, DOCZKAL, S.
Der sehr ähnliche X. bitinctus (GMELIN) liegt uns 
aus einer „Bestimmungssammlung“ SCHMIEDE-
KNECHT’s vor.

1009)* Xiphulcus fl oricolator (Xiphulcus fl oricolator (Xiphulcus fl oricolator GRAVENHORST,
1807)
Revision: HORSTMANN (1974).
1 (, 16.08.2005 Heidelberg, Jahnstraße, Garten, 
GS, S.
1 (, 11.-16.09.2002 Lahr, Weinberg, MF, HOFF-
MANN, MICHL, Ho.
1 (, 04.-16.05.86 Schönberg bei Freiburg, 600 m, 
H, det. HORSTMANN.
1 (, 03.09.80 Maria Bronnen bei Bierbronnen n 
Waldshut, Waldrand, Z.

1010) Zoophthorus palpator (Zoophthorus palpator (Zoophthorus palpator MÜLLER, 1776)
2 ((, 11.-16.09., 24.10.-05.11.2002 Lahr, Wein-
berg, MF, HOFFMANN, MICHL, Ho, S, vid. HORST-
MANN.

3. Faunenvergleich

Insgesamt wurden 275 Cryptinae in Baden festge-
stellt. Das entspricht etwa  42,5 % der deutschen 
Fauna. Davon sind 6 Arten neu für Deutschland: 
3 Arten der Cryptini: Aritranis explorator (Aritranis explorator (Aritranis explorator TSCHEK,
1871), Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus (Hoplocryptus besseianus SEYRIG, 1926), 
H. centricolor (H. centricolor (H. centricolor AUBERT, 1964) und 3 Arten der 
Gelini: Charitopes leucobasis TOWNES, 1983, Me-
dophron recurvus (dophron recurvus (dophron recurvus THOMSON, 1884) und Phyga-
deuon exannulatus STROBL, 1904. 9 Arten fehlen 
im Verzeichnis der Ichneumoniden Deutschlands 
(HORSTMANN 2001a): entweder weil sie inzwi-
schen neu beschrieben wurden, weil sich die 
Auffassung über ihren taxonomischen Status 
geändert hat oder weil der gültige Name derzeit 
unbekannt ist. Dies betrifft 3 Arten der Cryptini: 
Aritranis occisor (Aritranis occisor (Aritranis occisor GRAVENHORST, 1829), Gambrus 
ornatus (ornatus (ornatus GRAVENHORST, 1829), Mesostenus sp. Mesostenus sp. Mesostenus
(= notatus auct. nec notatus auct. nec notatus GRAVENHORST, 1829), 1 Art 
der Hemigasterini: Schenkia exigua ( Schenkia exigua ( Schenkia exigua HABERMEHL, 
1909) und 5 Arten der Gelini: Eudelus scabri-

Tabelle 1. Vergleich der Faunenlisten von Baden, Franken, Nordwestdeutschland und Deutschland. Die von SCHMIDT 
& ZMUDZINSKI (1983, 2003a, b, 2004, 2006) bearbeiteten Taxa sind in eckigen Klammern eingefügt, in runden Klam-
mern die Zahl der in Baden noch nicht nachgewiesenen Arten.

Baden Franken  NW-Deutschland Deutschland
  BAUER 1958, 1961 KETTNER 1954 HORSTMANN 2001a
    und diese Arbeit

[Acaenitinae]     8     5 (0)     2 (0)   15
[Adelognathinae]     8     3 (0)     -    16
Banchinae    
    [Banchini]   19   15 (4) 13 (1)   33
[Brachycyrtinae]     1     1 (0)     -      1
[Collyriinae]     2     1 (0)     1 (0)     2
Cryptinae    
    Cryptini   73   50 (8)   42 (12) 127 
    Hemigasterini   43   40 (10)   35 (5)   96
    Gelini p.p. 145   86 (22) 132 (48) 348
         Phygadeuon   14   16 (12)   27 (23)    77
[Ctenopelmatinae] 130 147 (58) 159 (84) 389
[Ichneumoninae] 349 234 (37) 312 (64) 613
[Neorhacodinae]     1     -  -  1
[Pimplinae]   86   63 (7) 62 (10) 134
[Poemeniinae]     9     4 (0) 3 (0)   11
[Rhyssinae]     5     2 (0) 3 (0)     8
[Tryphoninae]   97   83 (20) 75 (20) 192
[Xoridinae]   16     8 (0) 7 (3)   28
    
Gesamtzahl 1010 761 (178) 846 (270) 2096
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culus (culus (culus THOMSON, 1884), Phygadeuon fraternae 
HORSTMANN, 2001, P. laevipleuris HORSTMANN, 
2001, P. unidentatus HORSTMANN, 2001, Thauma-
togelis innoxius SCHWARZ, 2001.

Der Vergleich mit den Faunenlisten von Franken, 
Nordwestdeutschland und Deutschland wird in 
Tabelle 1 fortgeführt. Von den 14 vollständig be-
arbeiteten Unterfamilien und der Tribus Banchini 
wurden in Deutschland 2096, in Baden 1010 Ar-
ten festgestellt, das entspricht einem Anteil von 
etwa 48,2 %. 
Die Bestimmung der zumeist nur wenige mm 
kleinen Gelini bereitet in vielen Fällen große 
Schwierigkeiten. Die Männchen einiger artenrei-
cher Gattungen, z. B. Gelis, Phygadeuon, sind 
nur in Einzelfällen bestimmbar. Für die Weibchen 
der Gattung Phygadeuon liegen nur für einzelne 
Artengruppen moderne Revisionen vor (siehe 
Artenliste). Da die Gattung Phygadeuon daher Phygadeuon daher Phygadeuon
nur sehr lückenhaft bearbeitet werden konnte, 
ist diese in der Tabelle gesondert aufgeführt. Da 
in der älteren Literatur besonders bei den Gelini 
mit zahlreichen Fehlbestimmungen zu rechnen 
ist, kann der Faunenvergleich hier nur grobe 
Anhaltspunkte liefern. Die Veränderungen, die 
sich durch die Arbeiten von HORSTMANN (2001b), 
JUSSILA (2001), SAWONIEWICZ (2003) und SCHWARZ

(2001) bei den Cryptinae ergaben, sind in der Ta-
belle berücksichtigt.
Von 30 Arten konnten durch Zucht Wirte fest-
gestellt oder bestätigt werden. Von 18 Arten der 
Cryptini: Acroricnus stylator, Agrothereutes ab-
breviatus, A. adustus, A. fumipennis, A. hospes, 
Enclisis macilenta, Gambrus ornatus, Hoplo-
cryptus bellosus, H. bohemani, H. confector, H. 
coxator, H. murarius, H. quadriguttatus, Ischnus 
alternator, Nematopodius debilis, Trychosis le-
gator, T. tristator, Xylophrurus augustus; von 4 
Arten der Hemigasterini: Demopheles corruptor, 
Oresbius galactinus, Pleolophus basizonus, P. 
vestigialis und von 8 Arten der Gelini: vestigialis und von 8 Arten der Gelini: vestigialis Acrolyta 
semistrigosa, Bathythrix argentata, B. thomsoni, 
Gelis albipalpus, G. areator, G. cursitans, Isadel-
phus armatus, Theroscopus hemipteron.
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Erratum
In SCHMIDT & ZMUDZINSKI: Beiträge zur Kenntnis der badi-
schen Schlupfwespenfauna (Hym., Ichneumonidae) 5. 
Unterfamilie Ichneumoninae, Carolinea 63 (2005): 135-
177 wurden auf den Tafeln 1-3 bedauerlicherweise die 
Genuszeichen vertauscht. Es gilt: Männchen entspricht 
Weibchen und umgekehrt. 
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Abb. 1, 2. Echthrus reluctator (, ) (vgl. Nr. 826). Wirte sind Bockkäfer (Cerambycidae). Abb. 3. ) (vgl. Nr. 826). Wirte sind Bockkäfer (Cerambycidae). Abb. 3. ) Megaplectes montico-Megaplectes montico-
la ( (vgl. Nr. 831). Die Eier werden in Kokons von Keulhornblattwespen (Cimbicidae) abgelegt. Abb. 4. Nippocryptus Nippocryptus 
vittatorius ( (vgl. Nr. 799). Wirte sind verschiedene Schmetterlinge. Abb. 5. Cryptus armator ) (vgl. Nr. 753). Als Wirte  (vgl. Nr. 753). Als Wirte ) (vgl. Nr. 753). Als Wirte )
sind Spanner (Geometridae) bekannt. – Fotos: Abb. 1-36 VOLKER LOHRMANN.
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Abb. 6, 7. Xylophrurus augustus (, ) (vgl. Nr. 808). Hauptwirt ist die solitäre Faltenwespe ) (vgl. Nr. 808). Hauptwirt ist die solitäre Faltenwespe ) Gymnomerus laevipesGymnomerus laevipes
(Vespidae, Eumeninae). Abb. 8, 9. Enclisis vindex (, ) (vgl. Nr. 766). Wirte sind Bockkäfer (Cerambycidae). Abb. 10,  (vgl. Nr. 766). Wirte sind Bockkäfer (Cerambycidae). Abb. 10, ) (vgl. Nr. 766). Wirte sind Bockkäfer (Cerambycidae). Abb. 10, )
11. Hoplocryptus confector (, ) (vgl. Nr. 778), gezogen aus einem Nest der solitären Faltenwespe ) (vgl. Nr. 778), gezogen aus einem Nest der solitären Faltenwespe ) Ancistrocerus Ancistrocerus 
nigricornis.

6
7

8
9
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SCHMIDT & ZMUDZINSKI: Badische Schlupfwespenfauna 6 Tafel 3

Abb. 12. Abb. 12. Hoplocryptus coxator ( (vgl. Nr. 779). Als Wirte sind Grabwespen der Gattung Trypoxylon (Sphecidae) (Sphecidae) 
bekannt. Abb. 13. Gambrus carnifex ( (vgl. Nr. 768). Wirte sind verschiedene «Schilfeulen» (Noctuidae). Abb. 14,  (vgl. Nr. 768). Wirte sind verschiedene «Schilfeulen» (Noctuidae). Abb. 14, 
15. Hoplocryptus bellosus (, ) (vgl. Nr. 774). Entwickelt sich in den Stängelnestern kleiner Grabwespen und Bienen.  (vgl. Nr. 774). Entwickelt sich in den Stängelnestern kleiner Grabwespen und Bienen. ) (vgl. Nr. 774). Entwickelt sich in den Stängelnestern kleiner Grabwespen und Bienen. )
Abb. 16. Abb. 16. Mesostenus transfuga ( (vgl. Nr. 795). Eiablage in Schmetterlingskokons. Abb. 17. Mesoleptus marginatusMesoleptus marginatus
(( (vgl. Nr. 959). Wirte sind Fliegen (Diptera, Cyclorrhapha).
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Tafel 4 carolinea, 65 (2007)

Abb. 18. Giraudia grisescens ) (vgl. Nr. 827). Wirte sind Blattwespen (Tenthredinidae). Abb. 19. ) (vgl. Nr. 827). Wirte sind Blattwespen (Tenthredinidae). Abb. 19. ) Mesostenus funebrisMesostenus funebris
( (vgl. Nr. 793). Zur Eiablage werden Schmetterlingskokons angestochen. Abb. 20. Stenarella domator ( (vgl. Nr.  (vgl. Nr. 
802). Entwickelt sich in Stechimmen-Nestern. Abb. 21, 22. Buathra laborator (, ) (vgl. Nr. 752). Wirte sind Groß-) (vgl. Nr. 752). Wirte sind Groß-)
schmetterlinge, vor allem Eulen (Noctuidae).
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SCHMIDT & ZMUDZINSKI: Badische Schlupfwespenfauna 6 Tafel 5

Abb. 23. Aptesis fl agitator ( (vgl. Nr. 813). Wirte sind Depressariidae (Lepidoptera). Abb. 24. Gelis areator ( (vgl. Nr.  (vgl. Nr. 
908). Extrem polyphag: Kokon-Parasitoid von Kleinschmetterlingen, Pfl anzenwespen und Sekundärparasitoid von 908). Extrem polyphag: Kokon-Parasitoid von Kleinschmetterlingen, Pfl anzenwespen und Sekundärparasitoid von 
Schlupf- und Brackwespen. Abb. 25. Nematopodius formosus ( (vgl. Nr. 798). Entwickelt sich in Nestern von kleinen  (vgl. Nr. 798). Entwickelt sich in Nestern von kleinen 
Grabwespen (Sphecidae). Abb. 26. Bathythrix decipiens ( (vgl. Nr. 872). HABERMEHL (1919d) meldet einen Blattkäfer  (1919d) meldet einen Blattkäfer 
der Gattung Cryptocephalus als Wirt. Abb. 27. Cryptocephalus als Wirt. Abb. 27. Cryptocephalus Bathythrix linearis ( (vgl. Nr. 876). Kein Wirt bekannt. Abb. 28. Rhem-Rhem-
bobius perscrutator ) (vgl. Nr. 987). Wirte sind saprophage Schwebfl iegen (Syrphidae).) (vgl. Nr. 987). Wirte sind saprophage Schwebfl iegen (Syrphidae).)
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Tafel 6 carolinea, 65 (2007)

Abb. 29. Abb. 29. Agrothereutes abbreviatus forma Agrothereutes abbreviatus forma Agrothereutes abbreviatus incubitor ( (vgl. Nr. 737). Hauptwirte sind Kleinschmetterlinge und Pfl an-
zenwespen (Symphyta). Abb. 30. zenwespen (Symphyta). Abb. 30. Trychosis legator forma Trychosis legator forma Trychosis legator plebeja ( (vgl. Nr. 805) und Abb. 31. Gnotus tenuipes (
(vgl. Nr. 934). Beide entwickeln sich in Spinnen-Eikokons. Abb. 32. (vgl. Nr. 934). Beide entwickeln sich in Spinnen-Eikokons. Abb. 32. Encrateola laevigata ( (vgl. 896). Polyphag in 
Kokons von Kleinschmetterlingen und als Sekundärparasitoid von Schlupf- und Brackwespen. Abb. 33, 34. Aptesis 
nigrocinctanigrocincta (, ) (vgl. Nr. 817). Das ) (vgl. Nr. 817). Das ) ( ist stummelfl ügelig. Als Wirte sind Blattwespen der Gattung Nematus bekannt.Nematus bekannt.Nematus
Alle abgebildeten Tiere stammen aus der coll. F. Alle abgebildeten Tiere stammen aus der coll. F. ZMUDZINSKI. Die Maßstäbe gelten jeweils für die ganze Tafel.
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SCHMIDT & ZMUDZINSKI: Badische Schlupfwespenfauna 6 Tafel 7

35 36

37 38

39 40

Tafel 7 und 8. Zucht von Xylophrurus augustus (siehe Nr. 808 und Tafel 2. Abb. 6, 7). Der häufi gste Wirt von X. augus-X. augus-
tus ist die solitäre Faltenwespe Gymnomerus laevipes (Vespidae, Eumeninae): Abb. 35, 36. (, ). Abb. 37. Einfl ugloch . Abb. 37. Einfl ugloch 
in das Nest von G. laevipes in einem trockenen Brombeerstängel. Abb. 38. Aufgeschnittenes Nest. Der von der ngel. Abb. 38. Aufgeschnittenes Nest. Der von der 
Wespe ausgehöhlte Stängel enthält 8 Zellen aus sandigem Lehm. Abb. 39. Geöffnete Zelle mit noch weichhäutiger, utiger, 
unausgefärbter Wespenpuppe. Am Rand der Zellen fi nden sich, (wie hier links), gelegentlich kleine rötliche Kokons tliche Kokons 
mit hellem Ring der Schlupfwespe Bathyplectes exiguus (GRAVENHORST, 1829) (Ichneumonidae, Campopleginae). , 1829) (Ichneumonidae, Campopleginae). 
Dies ist ein Parasitoid der Larven von Rüsselkäfern der Gattung Hypera (= Phytonomus) (Curculionidae), die von G. G. 
laevipes als Larvenfutter eingetragen werden. Abb. 40. Ei von X. augustus. Abgelegt beim Kopf einer Gymnomerus-
Puppe. Unter natürlichen Bedingungen erfolgt die Eiablage durch die Stängel- und die Zellwand hindurch. Bei den ngel- und die Zellwand hindurch. Bei den 
Zuchtversuchen wurden den Schlupfwespen geöffnete Zellen angeboten. – Fotos: Abb. 37-44 FRANZ ZMUDZINSKI.
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Tafel 8 carolinea, 65 (2007)

Entwicklungsstadien von Xylophrurus augustus. Abb. 41. Junge Larve am Kopf einer Wirtspuppe. Abb. 42. Her-. Abb. 41. Junge Larve am Kopf einer Wirtspuppe. Abb. 42. Her-
anwachsende Larve am Thorax des Wirtes. Abb. 43. Fast erwachsene Larve mit Rest der Wirtspuppe. Abb. 44. anwachsende Larve am Thorax des Wirtes. Abb. 43. Fast erwachsene Larve mit Rest der Wirtspuppe. Abb. 44. 
Erwachsene Larve.
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